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„Lausbubokratie “ und Blutthaten .

rk In einem ſächfiſchen Blatte , das unterweilen auf unſern
Redaktionstiſch geflattert kommt , findet ſich eine Anführung aus

lleinem zielbewußten Blotte der Genoſſen , das von den „ Grenz⸗
knoten “ ſtatt Grenzboten ſpricht , von Tintenkukts und Anrem⸗

pelei und „ Saufreude “ und „Lausbubokratte . “ In dieſem

Tone geht es fort , es iſt derſelde deutſche Stil , den die Ge⸗

Koſſen Wurm und Bebel und andete Vertreter der Sozis im

Weichstage einzuführen bemüht ſubd . Da Beſtreben nach ſo
echt urkräftigen Ausdrücken , nach den ſchlagendſten und aus⸗

drucksvollſten Bezeichnungen , die von des Gedankens Bläͤſſe
gnoch nicht angekränkett ſind , die durchaus nicht an den Pat⸗

ſchuliduft der Salonmenſchen erinnern , ſondern friſch wie der

Erdgeruch der Scholle ſein ſollen , iſt ja an und für ſich recht
lobenswerth. Sollte es aber nicht zu weit gehen ? Kommt

dadurch nicht in unſer öffentliches Leben und in die geiſtige
Atmosphäre der Ton der Gaſſe , der von der Muſik ſo weit

entfernt iſt wie der Leierkaſten vom ſeelenvollen Klang des gro⸗
ßen Geigenſpielers ?

Das Ringen nach Wahrheit , und nach Wahrheit allein ,
das auf dem tiefften Grunde des Strebens liegt , dun neueſten
Vokabelſchatz unſeres Volkes mit Volksausdrücken zu verbeſſern ,

hbat unſere moderne Literatur beeinflußt , und nun ſchlagen die

Schauwellen weiter und klingen am Ende in Mißtönen aus .

Die Sucht nach Neuem und nach immer kräftigeren Accenten ,
die unſere Hauptmann und Sudermann und die kleineren

ötter “ der Zeit veranlaſſen , uns auf der Bühne und im

Buch Bilder voll ſchwüler Sinnlichkeit mit recht derbem und

gemeinem Laſter zur Koſt zu geben , ſpiegelt ſich auch in dieſen
Phraſen des Sozis wieder . Der Niederſchlag konnte richts

Anderes ergeben . Die grenzloſe Verachtung von Genie und

Geiſt , die das eigenſte Weſen der Sozis und ihrer Lehre aus⸗

macht , mußte ſich auch auf dieſem Gebiete bethätigen . Ob auf
dem Nährboden des Schlammes der Straße je Blumen hervor⸗
ſprießen werden , iſt recht zweifelhaft . Aber Blumen wird man

a auch in dem Zukunftsſtaate nicht mehr „eſtimiren “; das iſt
Fgeraltet und paßt nicht mehr zu der neuen Aera .

So lange ſich nun das Ringen nach Wahrheit und greu⸗
lichen Ausdrücken allein Luft macht , kann es mit Geduld

irtragen werden ; anders aber ſteht es mit der praktiſchen Ueber⸗

ſetzung dieſes Dranges in die Wirklichkeit . So lange die

Sotis ſich an theoretiſcher Begründung ihrer Zukunftsprojekte
Zenügen laſſen , wollen wir ſie in ihrem kindlichen Vergnügen
Anicht ſtören ; anders aber ſteht es mit den blutigen Thaten ,
duich die ſie die Burſchoa , die ſich die Zipfelmütze über die

Ohren gezogen haben , aus ihrem Traum aufſchrecken .

In Torgelow bei Stettin hatte ſich ein kleiner Streik ,
einer jener Ausſtände ereignet , wie ſie zu hunderten jetzt , auf
das Jahr berechnet , in Deutſchland vorkommen . Da gab es

Freunde und Gegner der Bewegung gegen das „ infame
Kapitaliſtenthum “ unter den Arbeitern , der erſteren viele , der

letzteren wenige , und dieſe wenigen mußten ihre numeriſche
Unterlegenheit ſchwer büßen . Mehrere wurden arg gemiß⸗
handelt; einen , der jämmerlich um ſein Leben flehte , weil er

rrr—

Weib und Kinder habe , die er ernähren müſſe , ſo lange er

gleb „ſchuften “ könne , ſchlugen ſie ſo lange , bis er den Geiſt
„ ieaufgegeben hatte . Er jammerte um Erbarmen ; aber „ das

gibt ' s nicht “ war die Antwort , er wurde todt gemacht.
In Paris griff dieſer Tage ein raſender Wahrheitsſucher

ſel im Drange ſeines Ringens nach Licht die Polizei mit dem

Dolchmeſſer und dem Revolver an , einen toͤdtete er , zwei hat
70 er verſtümmelt . Perſönlich thaten ihm die Organe der öffent⸗
18

lichen Sicherheit leid , ſo bekannte er , nachdem man ihn gebän⸗
digt hatte , ſie hatten ihm nichts Böſes gethan , aber er mußte

ſeinem Haß gegen die , die etwas haben , gegen den Kapitalis⸗
mus , Luft machen . Dies war ein Anarchiſt , kein Sozi , ei be⸗

wahre ! Und dies erklären wir ausdrüͤcklich . Nur iſt uns noch

nicht recht klar geworden , wie weit der Anarchiſt vom Sozi
entfeint iſt .

4 Ein hervorragender bayeriſcher Parlamentarier hat kürz⸗
blch geſagt : „ Daß es auf die Länge nicht ſo weitergehen kann ,
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1* daß es nicht moͤglich iſt , die großen Lebensfragen und Lebens⸗

＋ hafgaben , die nationalen Errungenſchaften , unſere ſämmtlichen
deale immer mehr und mehr durch die Gaſſe in Frage geſtellt

Freitag , 21 . Jauuar 1398 .

zu ſehen , iſt auch nach meiner Auficht zweifellos und dürfte auch
der Grund des Hervortretens ſo verſchiedener Vorſchläge , das

allgemeine Stimmrecht gerechter und vernünftiger zu geſtalten ,
ſein . Meines Erachtens würden ſie aber alle nichts helfen ;
zur Ruhe kommt es erſt , wenn das ſchrankenloſe Stimmrecht
erlangt und eine Erwetterung nicht möglich oder nicht mehr in

irgend einer Partei Jutereſſe liegt . “
Zu unſerem großen Bedauern können wir dieſe Betrach⸗

tunten hier nicht abſchließen . Wir wollten , wir könnten es .

Deutſches Reich .
Die National⸗Sozialen .

Man ſchreibt uns : In Karlsruhe wird heute , Freitag
Abend 8 Uhr der bekannte Führer der National⸗S ozialen
Pfarrer Naumann , in der Feſthalle in einer offentlichen
Verſammlung über „ National⸗Politik und Sozialismus “ ſprechen.
— Dieſe Verſammlung iſt das erſte Auftreten der National⸗
Sozialen bei uns in Baden . In Norddeutſchland haben ſie
bereits am Ende des vorigen Jahres den erſten politiſchen
Strauß ausgefochten . Bei der Erſatzwahl in Oldenburg⸗Ploen
hat ihr Kandidat 2148 Stimmen auf ſich vereinigt . Dieſer
Erfolg iſt um ſo bemerkenswerther , als er auch ein Erfolg
gegen die Sozialdemokraten iſt . Denn etwa 600 jener Stim⸗
men find den Sozialdemokraten verloren gegangen . D. h. es
gibt unter den Sozialdemokraten Mitgänger genug , welche den
natienalen Gedanken im Beſonderen noch nicht ganz entfrem⸗
det worden find . Die National⸗Sozialen ſind den Sozialdemo⸗
kraten bereits ſo unangenehm geworden , daß ſie von den letz⸗
tereren in öffentlichen Berſammlungen ſchon niedergeſchrieen wer⸗
den . Für die nächſten Reichstagswahlen haben die National⸗
Soziaten vorläuſig in 8 Wahlkreiſen Kandidaten aufgeſtellt.
( Iu manchen Wahlkreiſen bedeutet die Aufſtellung von Kandi⸗
daten der National⸗Sozialen doch nur eine unheilvolle Zerſplit⸗
terung , vor der nicht lebhaft genug gewarnt werden kann .
Red. )

Die Wahl in Loörrach .
Am Samstag findet die dritte und hoffentlich letzte Wahl

in Lörrach⸗Land . — Dreher (natl . ) gegen Hagiſt (freiſ . ) —
ſtatt . Von gegneriſcher Seite iſt mau in der Sache eigentlich
befangen , ſoagt die „ Sir . Poſt . “ Die Gegner ſind ſich nämlich
bewußt , daß die Verbindung von Centrum , Demokratie und ,
wenn nölig , Socialdemokratie , im Markgräflerlande , namentlich
nach den neueſten Erfahrungen , herzlich ſchlecht wirkt . Jube⸗
ſondere an die befreiende Kraft des Centrums wollen die braven
Markgräfler ganz und gar nicht glauben . Neuerlich wird des⸗
halb in der demokratiſchen Preſſe hervorgehoben , daß das Cen⸗
trum mit der Aufſtellung des freiftunigen Bewerbers Hagiſt
durchaus nichts zu thun hat und weiterhin wird ein außeror⸗
dentlich ſpaßiger Verſuch gemacht , die zehn bei den fruͤheren
Wahlen angeblich „ umgefallenen “ Wahlmänner wieder zu demo⸗
kratiſcher oder fre ſinniger Manneshöhe emporzurichten , „ denn
iſt ein Menſch gefallen , führt Liebe ihn zur Pflicht “, ſagt ſchon
der edle Saraſtro . Ob die zehn früher ſo viel geſchmähten
Wahlmäuner ſich dieſer auffälligen , neueſten Liebeswerbung fügen,
bleibt füglich abzuwarten .

Aus dem Reichslande .
Der Landeshaushaltsetat von Eiſaß⸗Lothringen für 1898/99

balanzirt in Ausgabe und Eiunahme mit 58 100 950 M.

Zur pfälziſchen Reichstagswahl .
Der Bund der Landwirthe hat die Kandidatur Lucke

zurückgezogen und es den Mitgliedern des Bundes im 5.
pfälziſchem Wahlkreiſe freigeſtellt , Lucke oder Schmitt zu wählen .

Der bra unſchweigiſche Landtag
wurde geſtern eröffnet .

Ein Zuchthäusler als Reichstagskandidat .
Der frühere Kaſſier des alten Bergarbeiterverbandes Joh.

Meyer , einer der Berurtheilten im Eſſener Meineidsprozeß ,
iſt von den Sozialdemokraten des Wahlkreiſes Recklinghauſen
als Kandidat für die bevorſtehende Rrichstagswahl aufgeſtellt
worden . Meyer befindet ſich noch im Zuchthauſe .

Waarenhäuſer .
Wle die „Blätter für Genoſſenſchaftsweſen “ mittheilen ,

hat das Ueberhandnehmen der Bazare und Verſandtgeſchäfte in
den Kreiſen angeſehener Berliner Laden⸗Juhaber Erwägungen
darüber hervorgerufen , ob es nicht an der Zeit ſei , auf dem

Wege der Genoſſenſchaft Waarenhäuſer zu errichten , die , aus
Verkaufsauslagen zahlreicher ſelbſtſtändiger Detailgeſchäfte zu⸗
ſammengeſetzt , den Käufern dieſelben Bequemlichkeiten und
Vortheile , wie die Bazare , aber zugleich eine reichere Auswahl ,
eine größere Sicherheit für Solidität und eine beſſere Bedienung
bieten würden . Wie man berichtet , ſind die zu einem ſolchen
Unternehmen erforderlichen Vorbereſtungen bereits in die Wege
geleitet .

Aus Deutſchoſtafrika .
Ueber die Culturſtatlon Kwai wird gemeldet : Nach einem

Bericht des Vorſtehers der S ation Kwai haben die Pflanzun⸗
gen in den Monaten Seplember und Oktober v. J . durchweg

( Jelephen⸗Ar. 2ʃ8. )

gute Fortſchritte gemacht . Nachdem die Kälteperiode vorüßer

war , entwickelte ſich der Kaffee überraſchend ſchnell , ſo daß die

Befürchtung , daß das Klima zu rauh für die Pflanzung ſein
könne , geſchwunden iſt . Eine noch beſſere En wicklung zeigte
der Thee , der für das dortige Klima beſonders geeignet zu ſein
ſcheint . Weizen und Gerſte verſprachen eine gute Ernte , ganz
heroorragend aber ſtand der Hafer ; es war keine Seltenheit ,
daß ein Korn einen Buſch von 50 bis 60 faſt rohrartigen
Halmen hervorbrachte . Auch Luzerne , Rüben , Mais und Rog⸗
gen kamen in befriedigender Weiſe vorwärts ; das Gleiche war
bei den europäiſchen Obſtbäumen der Fall . Die in der Mol⸗
kerei erzielte Butter hat einen ſehr ſeinen Wohlgeſchmack .

Geſtorben fſind :
Der Generallieutenant z. D. v. Teichmann und Lo iſchenin Berlin . — Der Geh . Wbenegt alga a. D. K. L. 512

mann . — Der Profeſſor der Zoologie Ernſt Taſchenberg in
Halle . —

Frankreich .
Beſchützung arbeitswilliger Arbeitet !

Der Schutz arbeitswilliger Arbeiter gegen Vergewaltigungs⸗
attentate durch ſtrikende Genoſſen , über den ſich unſere Sozlal⸗
demokraten ſo maßlos ereifern und den ſie durch den Genoſſen
Wurm als einen der „unerhörteſten Streiche gegen die Arbeiter⸗
bewegung “ ſoeben haben denunziren lafſen , wird von den
Gerichten der auf breiteſter demokratiſcher Grundlage aufgebauten
franzöſiſchen Republik mit noch ganz anderem Nachdruck als in
dem „reaktionswüthigen “ Deutſchen Reich gehandhabt ; gleich⸗
wohl iſt die deutſche Sozialdemokratie noch nie müde geworden ,
die franzöſiſchen Einrichtungen als Muſter „freiheitlicher Inſti⸗
tutionen “ zu preiſen . Wie die „ Rep . Frang . “ vom 17 . ds .
M. mittheilt , wurden am vergangenen Donnerſtag zehn ſtrikende
Arbeiter der Gruben von Diocourt bei Bedrohung arbeits⸗
williger Kameraden in flagranti erwiſcht und ſchon am Sonn⸗
abend , alſo binnen 48 Stunden nach begangenem Delikt , vom
Zuchtpolizeigericht in Arras zu Freiheitsſtrafen von 1. bis 4⸗
monatiger Dauer verurtheilt . Das heißt prompte und deßhalb
ihres Eindrucks auf die Maſſen ſichere Juſtizhandhabung !

England .
Das Ende des Ausſtandes .

Der große Kampf im engliſchen Maſchinenbaugewerbe , der
Anfang v. Is . begonnen hat , neigt ſeinem Ende zu , der Zu⸗
ſammenbruch des Ausſtands iſt nach der Zurückziehung der
Forderung des Achtſtundentages durch den Verbandsvorſtand
der Maſchinenbauarbeiter nur noch eine Frage kurzer Zeit . Es
handelte ſich bei dieſem Ausſtand weder um einen Lohnkampf
noch in der Hauptſache um den Achtſtundentag , ſondern um die
grundſätzliche Frage , wer Herr in den Betrieben ſein⸗ſolle , die
Arbeitgeber oder die Gewerkvereine . Die materiellen Verwü⸗⸗
ſtungen , die der Ausſtand angerichtet hat , ſind nach der „ V. . “
ungeheuer , einen Begriff davon gibt die Angabe in der amt⸗
lichen Ausſtandsſtatiſt k für 1897 , wonach von den durch Aus⸗
ſtände und Arbeitsſperren verloren gegangenen 10 400000 Ar⸗
beitstagen über die Hälfte auf den Ausſtand im Maſchinenbau⸗
gewerbe entfallen . Ob die Zurückziehung der Achtſtundenfor⸗
derung allein genügen wird , die Arbeitgeber zum Friedensſchluß
zu beſtimmen , iſt nach fraglich ; aller Wahrſcheinlichkeit nach
werden dieſe vorher die Anerkennung der in der Weſtminſter⸗
Konferenz vereinbarten Betriebsbedingungen verlangen , die von
den Mitgliedern der ausgeſperrten Gewerkvereine verworfen
worden ſiud , obwohl ſie unter Mitwirkung der Arbeiterführer
und auf Anregung des Handelsamts beſchloſſen worden waren .
Auf allzu weitgehende Ausnützung ihrer Siege werden die Ar⸗
beitgeber um ſo eher verzichten köunen , als die Maſchinenin⸗
duſtrie , die ſeit einem halben Jahre lahm liegt , große Beſtel⸗
lungen zu erledigen hat ; die von der Admiralität an die Werke
am Clyde und in Nordoſtengland gegebenen Aufträge allein ge⸗
nuͤgen , die Induſtrie raſch wieder in Gaug zu bringen.

Deutſcher Reichstag .
Berlin , 20 . Jan .

Weiterberathung des Stats : Etat des Reichsamts
des Innern .

Frhr . v. Stumm ( Rp. ) begrüßt das Rundſchreiben des Grafen
Poſadowsky und betont , daß der erhöhte Arbeiterſchutz auch den
erhöhten Schutz der nichtſtrikenden Arbeiter gegen den Terrorismus
der Strikenden zur Folge haben müſſe . Die organiſirten Arbeiter
ſtellten weit höhere Anforderungen als die unorganiſirlen . Die
evangeliſchen Arbeitervereine nähern ſich den ſozialdemokratiſchen
immer mehr .

Auf die mehr als einſtündige Rede erwidert Fiſcher ( Soz . ) ,
Frhr . v. Stumm ſei der eigentliche Leiter des neuen ſozialpolitiſchen
Curſus . Von einer Gleichberechtigung von Arbeitgebern und Arbeit⸗
nebmern , wie ſie die Erlaſſe vom Februar 1890 konſtatiren , ſei keine
Rede mehr . Es ſei auf die Vernichtung des Coalitionsrechtes der
Arbeiter abgeſehen . Später werde es ans Wahlrecht gehen . Die
Gerichtsurtheile betreffend die Fälle von Arbeiterterrorismus ſeien
nicht immer beweiskräftig , denn die Ausführung der Juſtiz ſei viel⸗
fach ein Skandal ,

Präſident Frhr . v. Buol ruft den Redner wegen der letzten
Aeußerung zur Ordnung .

Staatsſecretär Dr . Graf v. Poſadowsky : Die Rede Fiſcherswerde denen , die da meinen , die ſocialdemok . Partei betreibe jetzt nur
wirthſchaftl . Aufgaben , die Augen öffnen . Abg . Fiſcher machte mir
das Rundſchreiben zum Vorwurf — ich will ihm noch mehr ſagen da⸗
mit nicht eine weitere Verleitung von Beamten zum Treubruch erfolgt ,



Letreten war .
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General⸗ Auzeiger
Daß ſch guch noch eine Statiſtik der Strikes aufſtellen laſſen werde u.
eine Statiſtik über Gewaltthätigkeiten bei den Strikes . Bei dem
Strike in Torgelow in Pommern iſt ein Arbeiter , wie der amtliche
Bericht ergibt , von den durch Berliner Agitatoren aufgeregten
Arbeitern erſchlagen wordeu . Die Socialdemokratie arbeitet auf
eine collektiviſtiſche Production und die Republik hiu . Sie wird
aber in Deutſchland , wo der monarchiſche , dynaſtiſche Sinn ſtark
entwickelt iſt , ihr Ziel nicht erreichen , wenn das Bürgerthum vereint
mit den religiöſen Mächten , die eine verſöhnende , heilende Wirkung
im wirthichaftlichen Kampfe ausüben , feſt zuſammenſteht gegen die
Sturmfluth der Sozialdemokratie . ( Sebhafter Beiſall . )

Abg . Jorns ( natl . ) begrüßt das Rundſchreiben .
Auf eine Anfrage des Abg . Beckh (frſ . Vp. ) antwortet Staats⸗

ſekretär Dr . Graf v. Poſadowsky , Deutſchland ſei der Conven⸗
tion für Vogelſchutz , die 1897 in Paris vexeinbart wurde , beigetreten ,
was wahrſcheinlich auch andere Staaten thun würden .

Morgen Weiterberathung .

Im preußiſchen Landtage
fand geſtern die erſte Berathung des Geſetzentwurfes wegen Abän⸗
derung des Geſetzes vom 26. April 1886 betreffend Beſörderung deut⸗
ſcher Anſiedlungen in den Provinzen Weſtpreußen und Poſen .

Der 5 ürſt Hohenlohe leitet die Verhandlungen mit einem
Ueberblick der Lage ein und ſchließt mit den Worten : Ich habe zu
Lerſchiedenen Zeiten in Polen gelebt , und ſtehe mit Vielen dort in

eundſchaftlicher , mit Einigen in verwandtſchaftlicher Beziehung .
ber derartige Beziehungen können mir nicht die Augen verſchließen

egen die Gefahr , welche die polniſche Propaganda für die preußiſche
onarchie in ſich birgt . Wo das Intereſſe der preußiſchen Monarchie

in Frage kommt , kenne ich kein Kompromiß . Mögen ſich die Polen
Znerfüllbaren Hoffnungen entſchlagen und ehrliche Preußen bleiben ,

o werden wir uns mit ihnen verſtändigen und friedlich zuſammen⸗
ben . ( Lebhafter Beifall rechts , Ziſchen bei den Polen ) .

Von Seiten der Polen ſpricht ſodann Abg . Dr . v. Jazdzewski ,
der gegen das Geſetz proteſtirt . Dr . v. Heydebrand erklärt Na⸗
mens der Konſervativen , daß ſie den prinzipiellen Inhalt der Vor⸗
lage für berechtigt halten und für dieſelbe ſtimmen werden . Im
Walle ( Centr . ) fteht auf polniſcher Seite und lehnt Namens ſeiner
Parxtei die Vorlage ab . Staatsminiſter Frhr . 7 Hammerſtein
beſtreitet , daß die Vorlage eine Spitze gegen die A goliſche Geiſtlich⸗
keit hat . „ Die Behauptung , daß dieſe gauze Bewetzung zur Slärkung
des Deutſchtgums einen antikatholiſch⸗conſeſſtonellen Charakter trage ,
it abſolut unrichtig . “ Abg . Gamp (ft . ) möchte eine Verſtändigung
mit den Polen herbeiführen und führt aus : In agrarpolitiſcher Rich⸗
tung ſtimmen wir mit ihnen überein . Die Angriffe der Anarchiſten
richten ſich gegen das polniſche Eigenthum ſo gut wie gegen das
deutſche . Kämpfen Sie ( zu den Polen ) mit uns gegen dieſe Aus⸗
ſchreitungen , ſo werden wir ſehr leicht zu einer Verſtändigung kom⸗
men . ( Beifall rechts . ) Abg . Munckel ( freiſ . Volksp . ) ſpricht für
die Polen , gegen das Deutſchthum und veranlaßt dadurch ein
wildes Bravorufen der Polen . In längerer Rede äußert

ch ſodann Finanzminiſter Dr . v. Miquet u. a. darüber , daß die
egierung gar nicht daran denkt , die polniſche Sprache ausrotten zu

wollen : Wir ſind zufrieden , wenn die Polen zweiſprachig ſind , ſie
müſſen auch deutſch können , in ihrem eigenen Intereſſe ! Was die
Hallung der freiſinnigen Partei betrifft , ſo ſehen dieſe in
nationalen Fragen die Stellung und die Sicherheit des deutſchen
Reiches und des preußiſchen Staates von je her etwas anders an ,
aber wir halten ſie für blind , für blinder , als ſie eigentlich als
Deutſche ſein ſollten . Sie können um ſo weniger verlangen , daß ihre
Reden auf die Politik der Regierung und die Haltung dieſes Hauſes
auch nur den geringſten Einſtuß haben . ( Lebhafter Beifall rechts
und bei den Nationalliberalen . Ziſchen und Lärm der Polen und
Freiſinnigen ) ,

Es ſprechen dann noch die Abgg . Seer ( natl . ) , Nadbyl (Ctr. )
und Dr . Saltler ( natl . ) Letzterer bemerkt u. . , das Deukſchthum

befindet ſich in der Defeuſtve in Poſen , und ich bedauere , daß unſere
Landsleute nicht von derſelben tiefen nationalen Begetiſterung erfüllt
ſind , wie die Polen . Dieſe haben es fertig gebracht , ſich mit an⸗
erkenneuswerther Stetigkeit und Arbeit einen Mittelſtand zu ſchaffen,
und f verbindet ſich heute mit der Phalanx der polniſchen
Geiſtlichteit . Es war wohl nur durch eine Blindheit der damals
beſtehenden Regierung und durch die Zwietracht und das geringe
Nattonalgefühl der deutſchen Bevölkerung möglich , daß ſie Erfolge
hatten . Eudlich iſt der Staat aufgewacht , und man muß es umſo⸗
mehr der Bevölkerung zur Ehre anxechnen , daß ſie feſthielt zu einer
Zeit , wo gerade ein Schwanken in der Haltung der Reglerung ein⸗

So bildete ſich der Verein zur Förderung des Deutſch⸗
tbums , und ich halte es für eine Pflicht der ganzen deutſchen Be⸗
völlerung , ihn zu unterſtützen als ein Zeichen , daß die Bevölkerung
aus eigener Kraft ſich zu ſchützen entſchloſſen iſt gegen das Vor⸗
dringen der fremden Nattonalität . Die Polenfrage iſt von aller⸗
höchſter Bedeutung für alle Grundlagen unſeres Staates .

Nachdem dann noch Abg . Graf Moltke (frk . ) geſprochen , wird
die Vorlage der Budgekkommiſſton überwieſen .

Nächſte Sitzung : Montag 11 Uhr . Geſetz über die Aufhebung
der Amtstautionen , Comptabllitälsgeſetz .

Aus Stadt und Cand .
Maunnheim , 21 . Januar 1898 .

Erneunungen . Aktuar Kaſten in Eberbach und
Finanzaſſiſtent Leopold Künſtle in Ettenheim wurden zu Amts⸗
kevidenten ernaunt .

Auszeichunng . Die Goldene⸗Medaille erhielt für ihre un⸗
übertroffenen Port⸗ , Sherry⸗ ꝛc. Weine gelegentlich der vom . —9 .

70 a. e. in Wien ſtattgefundenen II . Internatfonalen Kochkunſt⸗
usſtellung der Firma The Continental Bodega Company !

Deutſche Natioualfeſte . Wie beſtimmt verlautet , iſt die
Wahl Rüdesheims als Feſtort für die „Olympiſchen Spiele “ nach
528 eeeee
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Mannzelm , 21 . Kinnae : ? :

55 ſn Berlin ſtaltgehabten Verhandlungen ſo gut wie geſtchert zu
etrachten .

» Der Errichtung eines Landgerichts in Heidelberg hat
die Budgetkommiſſion der Zweiten badiſchen Kammer mit großer
Mehrheit zugeſtimmt .

Die Verſchleppung des Neckarbrückenbaues . Es wird uns
geſchrieben : In Nr . 27 der „ N. B. . “ begegnen wir einer Bemerk⸗
ung bezüglich der „ Verſchleppung “ des ſo nokhwendigen Baues einer
2. Brücke über den Neckar . Wir bemerken hiezu , daß „ Wer Butter
auf dem Kopfe hat , ſich nicht in die Sonne ſtellen ſoll . “ Bei Grün⸗
dung des Neuen Stadttheils jenſeits des Neckars durch die demo⸗
kratiſche Stadtrathsmehrheit 1872 wurde der Bau einer 2. Neckar⸗
überführung nicht nur als ſelbſtverſtändlich , ſondern als abſolut noth⸗
wendig erklärt . Die Bauunternehmer , welche der Stadt jene ungün⸗
ſtigen , tiefliegenden Plätze abkauften , glaubten auch nicht anders , als
daß in abſehbarer Zeit eine 2. Brücke ( Steg ) erſtellt werde . Nach
den Erfahrungen , welche man in Frankfurt⸗Sachſenhauſen mit einem
Steg gemacht hatte , konnnte nur noch von einer einfachen , feſten
Brücke die Rede ſein . Aber Niemand auf dem Rathhauſe rührte ſich .
Wie nothwendig aber die ſofortiige Inangriffnahme dieſes Werkes
geweſen wäre , möge aus folgenden Thatſachen erſichtlich ſein : Zu
jener Zeit herrſchte in Mannheim ebenfalls großer Wohnungsmangel .
Auch die Bauunternehmer jenſeits des Neckars ſuchten dieſer Kala⸗
mität abzuhelfen . Aber mitten in ihrem auerkennensweathen Beſtre⸗
ben wurden ſie von den mißlichen wirthſchaftlichen Verhältniſſen er⸗
faßt , und der größte Theil derſelben wurde verſchlungen . Warum ?
Der untere Stadttheil lag zu entfernt von der Stadt , die ſchönſten
Wohnungen fanden keine Miether , oder mußten ſo billig vermiethet
werden , daß der Eigenthümer zu Grunde gehen mußte . Wir er⸗
innern nur an das ſchöne Haus des Herrn Bäckers Hahn . Dieſe
Zuſtände waren allbekannt , ebeuſo der einzige Rettungsanker — eine
feſte Verbindung . Welch ungeheueren Nutzen hätte damals die Aus⸗
führung dieſes Werkes gebracht und der Stadt ſeit vielen Jahren !
Wer trug denn an dieſer Unterlaſſung die Schuld ? Ja , der einfluß⸗
reichſte Herr des Stadtrathes von damaliger Zeit that das gerade
Gegentheil von dem , was Viele in jener Gegend noch gehalten hätte ;
die Einſchätzungen waren ſo njeder , daß eine allgemeine Entwerthung
eintrat ! ——

» Der Schwarzwald⸗Verein Section Mannheim Ludwigs⸗
hafen unternimmt am kommenden Sonntag , da von den Hogen an⸗
dauernde günſtige Witterung , Sonnenſchein und Alpenausſicht be⸗
richtet wird , nach uns vorliegendem Programm einen Ausflug auf
die Badener Höhe 1004 Met . ꝛc. Das Programm iſt folgendes :
Samstag Abends Abfahrt mit Schnellzug “2 Uhr nach Oos . Ankunft
daſelboſt 9 » Uhr . Weiterfahrt mit gewöhnlichem Zuge 9 . Uhr . An⸗
kunft in Bühl 10 Uhr . Nachtquartiere in den Gaſthöfen zum Raben ,
Bad . Hof ꝛc. Sonntag Morgens Abfahrt in Bühl mit Zug 88 Uhr
nach Oberthal . Ankunft daſelbſt 8˙6 Uhr . Abmarſch 9 Uhr via
Schindelpeter nach dem Sund , von hier nach der Badener Höhe . An⸗
kunft auf der Badener Höhe gegen 12 Uhr , alsdann Rückmarſch zum
Plättig . Mittags halb 2 Uhr gemeinſames , gediegenes Mittagsmahl
( trockenes Couvert Mk . . —) ; 8 Uhr Aufbruch durch das Grobbach⸗
thal zu den Geroldsauer Waſſerfällen , nach Lichtenthal und Baden .
( An den Waſſerfällen wird Fahrgelegenheit parad ſtehen ) . Rückfahrt
nach Mannheim , ab Bahnhof in Baden , Abends 712 Uhr oder 868 Uhr .

Die erſte Monatsverſammlung des Verſicherungsbeam⸗
ten⸗Vereius findet heute Abend 8½ Uhr im Scheffeleck ſtatt . Da
auch Gäſte und ſouſtige Freunde des Vereins Zutritt haben und
herzlich willkommen find , kann wohl mit Recht ein zahlreicher Beſuch
erwartet werden , weshalb wir nicht unterlaſſen wollen , die Intereſ⸗
ſenten auf den Beſuch dieſer Verſammlung hiermit nochmals beſon⸗
ders aufmerkſam zu machen .

Die deutſche Geueralfechtſchule Lahr , Verband Maun⸗
heim , veranſtaltet morgen , Samstag , Abends 8 Uhr , im großen
Saale des Saalbaues zu Gunſten des Reichswaiſenhauſes in Lahr
und hisſiger Waiſenkinder eine Abendunterhaltung , die dem ausge⸗
gebenen Programm zufolge den Beſuchern einen genußreichen und
vergnügten Abend in Ausſicht ſtellt . Die 625 wird ein von Herrn
Hofſchauſpieler Stury gedichteter und geſprochener Prolog eröffnen ,
dem ſich Liedervorträge der Großh . Opernfängerin Frl . Elſa
Dehnike aus Darmſtadt anſchließen werden . Die Hauptnummer
des Abends bildet ein Volksſtück mit Geſang in 5 Akien , betitelt
„ Die Lieder des Muſikanten “ , von Rudolf Kneiſel , Mufik von
Gumbert . Dasſelbe wird von Mitgliedern der Geſellſchaft Olymp
zur Darſtellung gebracht . Die in dieſem Stücke vorkommenden
Muſikpiecen werden von der beſtens bekannten Kapelle Peter⸗
mann ausgeführt , welche außerdem die , Pauſen zwiſchen den
einzelnen Darbietungen durch anſprechende Orcheſterſtücke ausfüllen
und ſpäter die Tanzmuſik ſtellen wird . Mit dieſer Veranſtaltung iſt
auch eine Verlooſung von Werthgegenſtänden verbunden , ſodaß den
Beſuchern außer einem künſtleriſchen Genuß auch event . ein realer
Gewinn in Ausſicht ſteht . Jedermann kann ſich durch Erwerbung
einer für das ganze Jahr giltigen Mitgliedskarte à 50 Pfg . Zutritt
verſchaffen . Es wäre zu wünſchen , daß dieſe Veranſtaltung , die nicht
ſowohl dem Vergnügen , als vielmehr der Wohlthätigkeit dient , eines
vecht zahlreichen Beſuches ſich zu erfreuen hatte .

* Statiſtiſches aus der Stadt Maunheim von der 1. Woche
vom 2. Januar bis 8. Januar 1898 . An Todesurſachen für die
28 Todesfälle , die in unſerer Stadt vorkamen , verzeichnet das kaiſer⸗
liche Geſundheitsamt folgende Krankheiten : In — Falle Maſern
und Rötheln , in 1 Falle Scharlach , in 1 Falle Diphtherie und
Croup , in — Falle Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenfteber ) , in —
Falle Kindbettfieber ( Puerperalfieber ) , in 2 Falle Lungenſchwind⸗
ſucht , in 8 Fällen alute Erkrankung der Athmungsorgane , in 4 Fällen
akute Darmkrankheiten , (kin — Falle Brechdurchfall , Kinder bis 1
Jahr —. ) . In 12 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten . In —
Fällen gewaltſamer Tod .

Der
Verkehr an der Allgemeinen Meldeſtelle Mannheim

( Abtheilung für Krankeuverſicherung ) . Die Geſammtſumme der
Anmeldungen pro 1897 betrug 59,124 , der Abmeldungen 58 . 082 , zu⸗
ſammen 117,206 . Hierunter ſind : Anmeldungen : männliche 48,323 ,
weibliche 10,801 ; A männliche 48 281 , weibliche 9801 .

e

Von der Beitragspflicht zu den Ortistrautentaſſen wurxben belrelk
1. weil in Hilfskaſſen befindlich : a) männliche 1457 , b) weibliche 138 7

2. weil nur zur Alters⸗ und Invaliditätsverſicherung verpflichtet
a) mäunliche 59 , b) weibliche 45 ; 3. durch Riſikoübernahme ſeiten
der Arbeitgeber : a) männliche 35 , b) weibliche 13 ; zuſammen 15510

mäunliche und 191 weibliche Perſonen . Ferner wurden 76 Perſoneiiß
zur Alters⸗ und Juvaliditätsverſicherung angemeldet , welche bereits N
Mitglieder der Ortskrankenkoſſen waren , aber im Laufe des Jahretz 8
1897 16 Jahre alt geworden ſind . Im Jahre 1896 betrugen die An⸗
und Abmeldungen nur 98,592 Perſonen , mithin ſind 1897 18,614 4
Perſonen mehr gemeldet worden als im Vorjahre . Im Jahre 18975

betrugen die An⸗ und Abmeldungen , welche gleichzeitig auch als ! 2

Wohnungsmeldungen dienten 19,551 . Von Käferthal⸗Waldhof betrugenin dieſem Jahre a) die Anmeldungen 2060 , b) die Abmeldungen 1866 ,
zuſammen 3926 Perſonen . Während das Jahr 1896 gegen das Jahr
1895 ſchon einen Zuwachs von 17,165 eldungen aufwies , ergibt
ſich aus obiger Aufftellung für das Jahr 1897 eine weitere Zunahme⸗
der Meldungen von 18,614 Perſonen , ſo , daß gegen das Jahr 1895%
die Meldungen bis Ende 1897 um 35,779 Stück zugenommen habenz
Bei 299 Arbeitstagen des Jahres 1897 kommen mit 117,206 Mels⸗.
dungen auf jeden Tag ca . 392 Stück .

» Mannheimer Börſe . In der geſtrigen Sitzung des Geſammtet

vorſtandes wurde die Neuwahl für das Jahr 1878 vollzogen . Gien
mäß dem zwiſchen der Produkten⸗ und der Effeklenbörſe verabredeteln 8s
Alternats wurde Herr Emil Hirſch zum Vorſitzenden des Geſammt⸗ 5
vorſtands und Herr Bankdirektor Wilhelm Zeiler zum ſtellver⸗
tretenden Vorſitzenden gewählt . Zum Rechner wurde wieder Herr 5
Bankdirektor Groſch gewählt . Die für das Jahr 1897 abgeſchloſ⸗
ſene Börſenrechnung kam zur Vorlage und wurde genehmigt . Dieſelbe

liegt von heute an 14 Tage zur Einſicht der Mitglieder an der

Börſe während den Börſenſtunden offen .
Akad miſche Vorträge . Wir machen darauf aufmerkſam ,

daß der 4. Vortrag des Herrn Proſeſſors v. Schulze⸗Gaever⸗
mitz heute Abend 8 Uhr un Stadtparkſaale ſtattfindet .

Realſchuldirektor Dr . Ludwig Glaſer . Geſtern Abend

hat nach längerem Leiden ein Mann die Augen geſchloſſen , deſſen

ganzes Leben der Wiſſenſchaft gewidmet war : Herr Realſchuldirektor 1
Dr . Ludwig Glaſer . Mit ihm iſt ein ſchlichter Gelehr⸗
ter aus der Welt geſchieden , der am Liebſten hinter ſeinen,
Büchern ſaß , die eine ] beſondere Welt für ihn bedeuteten

Dr . Ludwig Glaſer bekleidete lange Jahre die hochangeſehene Stell

des Direktors der Realſchule in Bingen . Vor 18 Jahren zog er ſich
in den wohlverdienten Ruheſtand zurück und ſiedelte nach Mannheim

—4

zu ſeinen Kindern über , in derem Kreiſe ihm ein heiterer * a
ſonniger Lebensabend beſchieden war . Mit Vorliebe beſchäfz *
tigte fich Dr . Glaſer mit der Pflanzenkunde . Die Ergebniſſe ſeinel 0
Studien legte er in verſchiedenen Büchern nieder , von denen N 2
namentlich ein Lexikon für Pflanzenkunde rühmend hervorgehoben
werden muß . Dem „ Mannheimer Generalanzeiger “ war der Ver⸗

ſtorbene ein freundlicher uneigennütziger Mitarbeiter , aus deſſen

Feder eminente Sachkenntniß und Liebe zur Pflanzenwelt bekundende

Artikel gefloſſen ſind , die ſtets allſeitige Beachtung fanden .

In Mannheim fand Dr . Glaſer nach ſeiner Ueberſtedelung bald

einen Kreis treuer Freunde , die den ſchlichten , einfachen Gelehrten ,
den ſtets liebenswürdigen , human geſinnten Mann raſch in ihr Herz

geſchloſſen hatten . Doch auch in weiteren Kreiſen iſt Dr . Glaſer
bekannt und überall brachte man ihm die gleiche Hochachtung und

Werthſchätzung entgegen . Mit tiefer Betrübniß werden viele Mann⸗

heimer die Kunde von den Heimgang des edlen Mannes , der ein

Alter von 80 Jahren erreichte , vernehmen . 75

Wegen einer groben Erpreſſung wurde geſtern Nachmittag 15
der Sogn eiles hieſigen Saulmeiſlers verhaftet . Der junge Plaun
richtete an ein öffentliches Haus dahier einen Brief , in welchemen
400 Mark verlaugte unter der Drohung , daß er das ganze Gebäude
in die Luft ſprengen werde , falls ihm das Geld nicht ausgehändig
werde . Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr wollte der junge Mann
das Antwortſchreiben auf der ghieſigen Hauptpoſt abholen , wurde
aber von der bereitſtehenden Polizei , die von dem Briefe benach⸗
richtigt worden war , ſofort feſtgenommen .

Witterungsbesbachtung der meteorologiſchen Statton
Maunheim .
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Muthmaßliches Wetter am Samſtag , den 22 Jan . Die S
allgemeine Wetterlage iſt noch unverändert . Das Cenkrum des D
nordiſchen Luftwirbels wandert , wie angekündigt , nach Nordrußland

GelrennteSterne .
Roeman aus der Geſellſchaft von O. Waldemar .

8⁰0 ( Fortſetzung . )
Abrienne lachte auf .

Müßte es denn ein Korb ſein ? “
Fua ward der Antwart überhoben , da mehrere Berren die

langſam Wandelnden eingeholt hatten und , ziemlich laut und ungenirt
ſprechend , jenſeiis der Straße in gleicher Richtung mit ihnen eine
Strecke giugen . Sie wußten wohl nicht , wer ſich noch mit ihnen in
derſelben Straße befand , oder glaudten wenigſtens , keinerlei Indis⸗
kretion zu begehen ; ſo hörte Inanita , die ſich über die Unterbrechung
gefreut hatte , mit wachſendem E tſetzen , daß man von ihr und ihrem
Verhältniß 1 Mondega ſprach . Wodurch dies bekanat geworden
war ? Sie ſollte nicht lange im Unklaren darüber bleiben .

„ Na , unſere jungen Herren haben ſich ſchön blamirt mit der

5 8 Alle ſind wüthend , daß man ſie ſo zum Narren halten
önnte, “ ſagte einer der Herren .

„ Wieſo ? Wovon ſprechen Sieg “
„ Von der Braſtliauerin , die vor Monaten ſo plötzlich hier auf⸗

kauchte . Ich ſagte ja damals gleich es ſei etwas Abenteuerliches an
ihr , aber Niemand wollte darauf hören . Jetzt kommt ' s ans Tages⸗
licht . Haha , es iſt zum Lachen ! Die umſchwärmte Schöne wußte
wohl , warum ſie keinen erhörte ; nun , wo man erfährt , daß ſie ver⸗
beirathet iſt , kann es kaum verwundern , daß ſie ſo ſpröde that . “

„ Sie träumen ! “
„ Fragen Sie doch ihren Landsmann , der wird ' s wohl am beſten

viſſen . Iſt er doch zufällig ſelber der beneidenswerthe Gatte dieſer
Schönheit ! “

15 balb unterdrückter Schrei aus weiblicher Kehle tönte durch
die Nacht.

„ Was war das ? “
„ Drüben gehen Leutef was kümmert ' s unsd “
Die Stimmen verloren ſich um die nächſte Gcke.
Graf und Gräſin Bünau waren ſtehen geblieben . Von dem Ge⸗

ſpräch der Herren hatten ſie , wie es ſchien , nichts aufgefangen ; als
Aber die jungen Damen heraukamen fraate die Gräßn :

( Rachbeud vecbsten . )

„ Was war das für ein Schrel, Adrienne? Ich glaubte , Deine
Stimme erkannt zu haben . “

„ In der That , Mama, “ erwiderte das Mädchen mit bebender
Stimme , „ich erſchrack vor einem Schatten . “

„ Jua , um des Himmels willen, “ bat Adrienne in grenzenloſer
Aufregung , der Freundin Arm feſt preſſend , nachdem ihre Eltern

e waren , „ prich , iſt das , was die da drüben ſagten ,
wahr ? “

Juanita faßte der Freundin Hand feſt in die ihrige und ver⸗
ſuchte , in deren verſtörtes Antlitz zu ſchauen .

„ O, Adrienne , mein Liebling ! “ ſtöhnte ſie .
„ Sprich , ſprich , — nur das eine ſage mir ! “ drängte Adrienne .
„ Warum ſchenkte ich Dir kein Vertrauen ! “

Die Füße verſagten Jua faſt den Dienſt , aber der eiſerne Druck ,
mit dem Adrienne ' s Hand die ihre umſchloß , ſtählte ihre Kraft .

Du umgehſt meine Fragen , — Du weichſt mir aus, “ flüſterte
eine ſiebererregte Stimme ihr zu, „ich aber will Deine Antwort haben ,
— Deine klare , deutliche Antwort ! Jene dort drüben ſprachen von
Dir und von — Mondega ! Geſtehe , — ſage es mir : iſt es die
Wahrheit ? Biſt Du — o, mein Gott ! — biſt Du ſein — Pedro
Mondega ' s Weib , oder biſt Du es nicht ? “

Der Antwort , die Adrienne ſo gebieteriſch forderte , ſollte Juanita
für den Moment durch das gräfliche Paar überhoben werden , welches ,
eben vor dem Rendezvousplatz mit den Uebrigen angelangt , den
Schritt hemmte und die Nachkommenden erwartete . Adrienne über⸗
raſchte die Eltern mit der Mittheilung , daß ihr nicht wohl ſei , und
ohne weiteres entſchloſſen dieſelben ſich zur ſofortigen Heimkehr .

Das junge Mädchen verghielt ſich ſehr ſchweigſam , kaum , daß ſte
die Fragen beautwortete , die ihre Eitern ay ſie richteten . Ihr Blick
allein verrieth Jua , daß dieſe äußere Ruhe nur eine ſcheinbare war ;
ſie allein wußte , welche Mühe es ſie koſten , was Adrienne empfinden
mußte , nicht ihre Qual , ihre furchtbare Seelenpein hinauszuſchreien .
Und Jua litt unſäglich darunter . War denn das Opfer noch nicht
groß genug ?

Erſt , in ihren Zimmern angelangt , ließ Adrienne die Masle
fallen und gleich einer Rächerin trat ſie vor die Freundin hin , die
das Schuldbewußtſein zwang , vor dem flammenden Blick der blauen
Augen die ihrigen zu ſenken ,

e e e
„ Sag , daß es nicht währ iſt , Jua!“ rief Adrſenne halb flehend ,

halb in befehleriſchem Tone „ Es kann ja nicht möglich ſein , daß du er
mich ſo hintergingeſt . Und er ! — So rede doch ! “ ( 8„ Was ſoll ich Dir ſagen , Adrienne ? “ ga

„ Du biſt wirklich — o, Schmach und Schande ! — Du bift de
wirklich jenes Mannes — rechtmäßiges Weib ? “

‚ c̟hi
„ Ich bin ' ! “ hauchte Jua , die Hände krampfhaft ineinander ver⸗

ingend .
„ Beſinne Dich ! “ ſprach Adrienne faſt hart . „ Es kann ja nicht ußniöglich ſein ! Weißt Du denn nicht , daß ich ihn liebe ? Hat er mir 5

nicht geſagt , er wolle mich zu ſeinem Weibe machen ? Ud nun , — die
o, des Frevels , der furchtbaren Schmach ! — nun ſtreckſt Du nach Di
ihm die Hand aus ? Aber ich laſſe ihn nicht , ich kann ihn nicht 28
laſſen ! Mein iſt er , er hat mich geküßt , mich ſeiner Liebe verſichert !
Sag ' es , daß es nicht wahr iſt , Du heuchleriſche Schlange , die Du
das Märchen nur erſonnen haſt , um mich von ihm zu trennen , weil
Du ſelbſt ihn begehrſt ! “

Die maßloſe Heftigkeit Adrienne ' s gab Jua ihre Ruhe , ihrs 0
Ueberlegung zurück , und damit das Uebergewicht , das ſie noch ſtets
über das junge Mädchen beſeſſen .

Als Adrienne ſich nach ihren letzten Worten in einen Seſſel fallen
ließ und aufſchluchzend das Geſicht mit ihrem Taſchentuch bebeckte ,
näherte Jua ſich ihr langſam und neben ihr niederknieend , legte ſie
den müden Kopf an Adrienne ' s Schulter .

Wohl zuckte dieſe bei der Berührung zuſammen und es ſchien , 113 ſieals wolle ſie ſich ihr entziehen , aber ſie bezwang ſich und ſah , das Bonet
Tuch ſinken laſſend , lange in die zu ihr erhobenen Augen Jua ' s . Aube ii

„Willſt Du mich ruhig anhören , Adrienne ? Dann werde ich Dir
dvielleicht nicht länger unverſtändlich ſein . “ 1

„ Nein , nein , ich will nichts hören , nichts , denn ich könnte Dir 855

doch nicht glauben ! “
Adrienne ! “

Her wehe Ton in Jua ' s Stimme fand den Weg zu der Freundin
Herzen . Adrienne fühlte ſich verſucht , die Arme um die Kuieende zu
ſchlingen ; da trat jedoch die Erinnerung an das Gehörte lebhaft in
ihr Gedächluiß zurück und mit ihr bemächtigte ſich ihrer wilde Em⸗
pörung über den Verrath , den Jua geübt , und jede weichere , auf⸗
keimende Regung gewaltſam abſchüttelnd , ſprang Adrienne empor ,

( Fortſetzung folgtz
— —-—-——-—



General Anzeiger . 8. SeſeWMWaunbeim , 21 . Jannar .
weiter . In Mitteleuropa , ſowie im Süden und Südoſten behauptet

ich der kräftige Hochdruck . Für Samſtag und Sonntag iſt demgemäß
Fortgeſetzt vielfach nebliges , aber auch zeitweilig aufgeheitertes Wetter

zu erwarten .

Aus dem Großherzogthum .

Feudenheim , 20. Jan . Eine nationalliberale Siütze im

Wanken ! Unter dieſer Ueberſchrift bringt die „ Mannheimer Volks⸗
ſtimme “ in Nummer 11 ihres Blattes einen Artikel , in welchem ſie

38 ſich wiederholt mit der Feudenheimer Rathſchreiberſtelle und dem
ee Lutz beſchäftigt , wobei ſie e7 mit der Wahrheit nicht

bt ſo genau genommen hat . Es iſt unwahr , daß dem Rathſchreiber

10, Lutz von irgend einer Seite der Antrag geſtellt wurde , um ſeine
Entlaſſung einzukommen — es könnte das Gegentheil behauptet

iberden — ſondern er hat aus freiem Antrieb ſeine Stelle gekün⸗
digt und zwar , weil er ſchon in vorgerücktem Alter ſteht und ihm

auch die Intriguen und Denunziationen , die ihn theilweiſe umgeben ,
zum Eckel geworden ſind . Die „ Volksſtimme “ kann ſich darauf ver⸗

laſſen , daß die „ nationalliberale Stütze “ wegen dem Vergehen , das
ihr zur Laſt gelegt wird , nicht ins Wanken kommt — ſelbſt auf
dem Schaffott nicht — weil ſie ſich vor ihrem Gewiſſen nicht ſtraf⸗

bar hält , und die gleichen Vergehen in allen kleineren und größeren
Landgemeinden ſchon ſeit vielen Jahren vorgekommen ſind und noch

15
vorkommen werden , ſo lange die bisherige Grund⸗ und Pfandbnchs⸗

er Otrdnung für dieſe Gemeinden beſteht .
ſq In Hockenheim , 21. Jan . Wegen größerer Diebſtähle wurde

96 ein 18 Jahre altes Mädchen verhaftet . — Die Errichtung einer elel⸗

5
triſchen Zentrale , die auch benachbarte Orte mit elekriſchem Lichte
verſehen ſoll , wird hier geplant .

* Heidelberg , 20. Jan . Die Frage der Errichtung eines Denk⸗

a, mals für den hochſeligen Kaiſer Wilhelm I. geht in unſerer Stadt

= nunmehr der Verwirklichung entgegen . Das Comitee beabſichtigt
1 7 auf dem Ludwigsplatz eine monumentale aus polirtem deutſchein

“ Granit zu erſtellende und mit einer Koloſſalbüſte des Kaiſers zu

1 ſchmückenden Brunnen zu errichten . Ein von den Profeſſoren Janßen

* und Schill in Düſſeldorf herrührender Entwurf hat den Beifall des

Denkmal⸗Comitees , ſowie die Zuſtimmung des Stadteathes gefunden .
Dem Comitee ſtehen 20 000 M. zur Verfügung . Da dieſe Mittel

aber nicht ganz reichen , wird die Stadt etwas zuſchießen müſſen .
88 Wiesloch , 21. Jan . Das Bahuprojekt zur Verbindung der

Gemeinden Bruchſal und Hockenheim mit Berührung der Orte Forſt ,
tHambrücken , Wieſenthal , Kirrlach , St . Leon und Reilingen nimmt

Inunmehr greifbare Geſtalt an . Die Strecke würde eine Länge von
528½ Kilometer erhalten und pro Kilometer beliefen ſich die Bau⸗
koſten auf 60,000 Mark . Die Pläne der neuen Bahn ſind bereits

bausgearbeitet .
* Karlsruhe , 22. Jan . Heute früh um 5 Uhr brach in der

Werkzeugmaſchinenfabrik ( Aktiengeſellſchaft ) vormals Geſchwind u.
Co . ein größerer Brand aus , der ſofort das ganze Fabrikgebäude in

Aſche legte . Dem Direktor , deſſen Wohnung ſich darin befindet ,
verbrannte das ganze Mobilar . Der Heizer bemerkte zuerſt das

Feuer und veranlaßte alsbald die Allarmirung der Feuerwehr , die
raſch zur Stelle kam . Ein Uebergreifen des Feuers nach benach⸗

barten Gebäuden wurde verhindert . Die Fabrik hofft , den Betrieb in

vier Wochen wieder aufnehmen zu können , was am Intereſſe der
zirka 100 Köpfe zählenden Arbeiterſchaft ſehr zu wüuſchen iſt . Der

Geſammtſchaden wird auf 400 bis 500,000 Mk. geſchätzt . Betheiligt
ſind Deutſcher Phönix , Leipzig und Gotha ( letztere Geſellſchaft jedoch
nur mit einem geringen Betrag . )

* Pforzheim , 20. Jan . Wie aus Mühlacker mitgetheilt wird ,
hat ſich in einem dortigen Gaſthaus ein Liebespaar aus Pforzheim
erſchoſſen . Der junge Mann war 20 , das Mädchen 16¼ Jahre alt .
Nach ihrer Ankunft in Mühlacker begaben ſich die Beiden nach dem
betr . Gaſthof , wo ſie ſofort ein Fremdenzimmer verlangten . Als

man aus dem Zimmer Schüſſe vernahm und herbeieilte , fand man

edas Paar ſchon entſeelt vor . Wie nachträglich gemeldet wird , iſt

3 edas Paar erſt 19 reſp . 16 Jahre alt . Die Eltern der Beiden waren

in ja nicht gegen ein Verhältniß , nur wollten ſie wegen der großen Jugend
eN • SW des Liebespaares in eine Verheirathung jetzt noch nicht willigen .
5 Der junge Mann iſt der Sohn des Bürſtenfabrikanten Würſter

95 von hier , während das Mädchen als Kleidermacherin thätig war und

in Pauline Mal dauer heißt .
de Freiburg , 21 . Jan . Im Rauſch erſchlagen hat ein Mann

5 aus Söldau ſeine Frau . Letztere wurde geſtern beim Rebgau bei

Freiburg todt aufgefunden . In der Nacht vorher hatte man das

Ghepaar — Braun mit Namen — geſehen . Auf dem Heimweg be⸗
kam der betrunkene Mann mit ſeiner betrunkenen Frau Streit und

hieb auf letztere dermaßen ein , daß ſie zu Boden ſiel und liegen
blieb . Der Mann ließ ſie liegen und ſah erſt am nächſten Morgen
nach ihr . Da fand er aber nur eine Todte . Er wurde in Haft ge⸗
nommen , will aber ſeine Frau nicht haben todtſchlagen wollen , er
habe nur im Rauſch gehandelt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .

arn „ Ludwigshafen , 20 . Jan . Infolge privater Verhältniſſe hat

18. 1
rikammer , Präſident der bayeriſchen Abgeordnetenkammer , Dr Auguſt

b von Clemm , das Präſidium der pfälziſchen Handels⸗ nud Gewerbe⸗
8. kammer niedergelegt . Herr von Clemm führt das Präſidium ſeit
21 Jahren . Als proviſoriſcher Präſident fungirt einſtweilen Herr
Bankdirektor Wagner .

* Ludwigshafen , 20 . Jan . Unter Leitung des Bürgermeiſter⸗
amts iſt geſtern dahier eine Metzger⸗Innung zu Stande ge⸗

K kommen . Als Obermeiſter wurde Ludw . Raubenheimer gewählt .
Achg le Die Innung zählt bereits 42 Mitglieder .

— — ——8

8 Buntes Feuilleton .
— Eine totale Sonnenfiuſterniß findet morgen ſtatt . Im

öſtlichen Deutſchland kann noch das Ende der Finſterniß wahrgenom⸗
men werden . Am Ufer des Tfadſees bei der alten Karawanenſtadt
Timbuktu geht die Sonne bei Beginn der totalen Verfinſterung auf

im Norden Chinas , in der Mandſchurei , ſinkt die Königin des

Tages hinab , wenn die Totalität ihr Ende erreicht hat . Auf der

Linie zwiſchen dieſen beiden Punkten , die durch Afrika , den Indiſchen

Ozean , Vorderindien , Tibet und China geht , iſt die totale Finſterniß

zu beobachten , am günſtigſten in Indien , wo die Verfinſterung um

Mittag herum eintrikt , die Sonne alſo am höchſten ſteht . Hier muß

uf
auch der Eindruck der Totalität am gewaltigſten ſein . Am hellen

15 Tage ſcheint die Sonne allmählich zu verſchwinden , ſie nimmt eine

Sichelgeſtalt an , wie wir ſie am Monde zu ſehen gewohnt ſind —

—die Sichel wird ſchmaler und ſchmaler — jetzt iſt nur noch ein ganz
dünner Kreis ſichtbar ! Da fliegt mit Windeseile , wie ein ungeheurer

Vogel , die Finſterniß heran , und mit dem Verſchwinden des letzten
Sonnenſtrahls deckt Nacht die Erde ! Die Sonne iſt vom Himmel

.e fort , an ihrer Stelle erblicken wir einen ſchwarzen Kreis , umgeben

von einem Lichtkranz , der Sonnenkorona , die mit ſilberweißem Glanz,
wie ein Glorienſchein den ſchwarzen Mond umgibt ! Für den Aſtro⸗
nomen haben die kurzen Augenblicke , die eine ſolche totale Finſter⸗

21 niß dauert — im günſtigſten Falle etwas mehr als zwei Minuten —,

8
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großes Intereſſe . So ſind denn auch jetzt verſchiedene Expeditionen1

35 nach Indien gegangen , um die bevorſtehende Verfinſterung zu beob⸗

e achten .

85
und — Eine Fuchsjagd im Grnnewald bei Berlin iſt zwei

5 91 jungen Leuten ſehr übel bekommen . Der 28 Jahre alte Drechsler⸗
3 ſie gehilfe Wilhelm Neitzholz aus Hagen in Weſtphalen und der gleich⸗

drdnet altrige Mechaniker Emil Hollert aus Potsdam machten einen Spazier⸗
debeſnn gang im Grunewald und bemerkten , wie aus einer Erdhöhle ein

＋F 5 Fuchs ſchlüpfte . Schnell liehen ſie ſich von in der Nähe arbeitenden

%n , Holzfällern zwei Spaten und einen Sack . Nach eifrigem Graben
% ftießen ſie endlich auf den Höhlengang , ſchnell wurde der Sack über
ich die Oeffnung geſpannt und ein brennender Kiefernzweig in die Höh⸗

ihre Beute ſicher zu haben and ſchnürten den leichten Sack zu , aber

al die wüthenden Thiere biſſen ſich durch und zerfleiſchten ihre Ver⸗
den folger aufs Schrecklichſte . Auf das Stöbnen der jungen Leute eilten

einige Holzſammler herbei , welchen es gelang , zwei der Füchſe mit

Knütteln zu erlegen . Die ſchwer verletzten Handwerker wurden nach
zen Berlin ins Krankenhaus gebracht . An ihrem Aufkommen wird

gezweifelt.
— Patristismus und Portemonnaie . 150

einem Jahre

gerieth die Pariſer Preſſe in Entrüſtung , als

—

lung geſteckt ,um durch den Rauch den Fuchs zum Verlaſſen ſeines
ü˖ 5 Baues zu zwingen . Im nächſten Augenblick waren vier Füchſe in

1 5 dem aufgeſpannten Sack gefangen . Schon glaubten die jungen Leute ,
1

— —

gekauft “ hatte .

der langjahrige Präſident der pfälziſchen Handels⸗ und Gewerbe⸗

IT Neuhofen , 22 . Jan . Vergangene Nacht brannten hier drei

Scheuern nieder , den Landwirthen Jacob Hauck , Peter Riedel

und M. Fiſcher gehörig .
* Neuſtadt , 20 . Jan . Dem Kaufmann Albert Otto Terpe

aus Berlin , der am Neujahrstag einen Selbſtmord verſuchte , wurde
die Revolverkugel aus dem linken Auge entfernt . Terpe wird mit

dem Leben davon kommen , das linke Auge iſt aber verloren .
* Dünkheim , 21 Jan . Das geſtern mitgetheilte Verbrechen

qualifizirt ſich laut „ Pf . Pr . “ als Mordthat . Der getödtete Adam

Bleyl erhielt , aus der Thüre der Foltz ' ſchen Wirtſchaft tretend und

nach links ſeine Wohnung ſich zuwendend , von der anderen Seite
des Eingangs mit einem dicken Prügel einen wuchtigen Schlag auf
den Ab infolge deſſen er rücklings auf die Treppe ſtürzte .
Der Tod trat alsbald ein . Der muthmaßliche Thäter , der 24 jährige
Schuhmacher Adolf Fickeiſen von hier , leugnete jede Schuld , wird

jedoch durch verſchiedene Momente ſchwer belaſtet . Bis vor kurzer
Zeit mit dem Verlebten ſehr intim befreundet , entſtand zwiſchen
beiden aus geringfügiger Urſache ein Streit , der die graufige That

nach ſich zog .
* Landau , 20 . Jan . Der Schirmmacher Franz Zangmeiſter

von Queichheim machte vor einigen Wochen aus Efferſucht auf ſeine
Geliebte , ein Mädchen von Queichheim , in hieſiger Stadt einen

Mordverſuch , indem er auf dieſe mehrere Revolverſchüſſe abfeuerte
und ſich dann ſelbſt erſchießen wollte , ſich aber nicht tödtlich traf .
Bis jetzt befand ſich Zangmeiſter im Spital , aus dem er jetzt als

geheilt entlaſſen wurde .
* Zweibrücken , 20. Jan . Geſtern betraten im nahen Jägers⸗

burg die beiden Knaben des Bergmannes Mathieu die Eisdecke
des Weihers . Plötzlich brach das Eis und beide Kinder verſchwan⸗
den im Waſſer und ertranken .

* Landſtuhl . 20. Dez . Der ſeit 3. Dezember v. J . vom Grena⸗

dier⸗Regiment zu Straßburg abgängige Soldat Alberk Pallmann ,
Metzger von Landſtuhl , wurde in der Scheuer ſeiner Großmutter
unter einem Heuhaufen verſteckt von der Gendarmerie aufgefunden
und verhaftet .

* Lampertheim , 21. Jan . In letzter Zeit wurde auf der Kreis⸗

ſtraße Bürſtadt⸗Lorſch⸗Bensheim eine große Anzahl friſchgepflanzter
Obſtbäume ausgeriſſen und entwendek . Ein eigenartiger Umſtand
führte zur Entdeckung des Thäters , eines gutſituirten Bauersmannes
aus Bürſtadt . Derſelbe hatte die während der Dunkelheit geſtoh⸗
lenen Bäumchen auf ſeinen Wagen geladen und mit Stroh zugedeckt .
Bei Lorſch ſcheute das Pferd und warf den Wagen um. Einige zur
Hilfe herbeigeeilten Leute bemerkten zu ihrem Erſtaunen , daß der
Bauer Obſtbäumchen mit bereits daran befeſtigtem Stacheldraht

Als Tags nachher der Diebſtahl bemerkt wurde ,
konnte der Thäter leicht ausfindig gemacht werden . Er erhielt nun⸗

mehr eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten 14 Tagen .
» Fraukfurt a. , 0. Jan . Hier fand dieſer Tage eine Kon⸗

ferenz heſſiſcher Städte natt zu dem Zwecke der Gründung einer

Anſtalt für Epileptiſche . Es wurde beſchloſſen , daß der Verein für
innere Miſſion eine ſolche Anſtalt in Nieder⸗Ramſtadt errichten ſoll .

* Fraukfurt a . . , 21. Jan . Der Magiſtrat von Frankfurt
beantragte bei der Stadtverordnetenverſammlung anläßlich des 50⸗

jährigen Gedenktages der Parlamentseröffnung am 18. Mai 1848

auf dem Paulsplatze ein Denkmal zum Andenken an die Vorkämpfer
von 1815/1864 zu errichten . Ferner an der Paulskirche Broneetafeln
zur Erinnerung an das Parlament anzubringen und ſchließlich den

neuen Römerſaal mit Bildern aus der deutſchen bezw . Frankfurter
Geſchichte auf dieſem Jahrhundert zu ſchmücken .

* Straßburg ( Elſ . ) , 21. Januar . Geſtern früh ſtießen in der

Nähe von Ernſtein 2 Güterzüge zugezuſammen . Der Materialſchaden
iſt ſehr erheblich .

Gerichtszeitung .
* Mauuheim , 18. Jan . ( Sstrafkammer II . ) Vorſitzender :

Herr Landgerichtsdirektor Weſt . Vertreter der Großh . Staats⸗

behörde : Herr Staatsanwalt Morath .
1) Der 238 Jahre alte , mehrfach vorbeſtrafte Schreiner Ludwig

Schneider von Kaſtel unterſchlug Ende Novemeer v. J . zum
Nachtheil der Händlerin Hardt und des Händlers Chriſtian Lang
den Erlös verſchiedener Kurz⸗ und Galantertewagren im Werthe von
7 Mark . Das Urtheil lautete auf 3 Monate Gefängniß .

2) Der 33 Jahre alte Landwirth Heinrich Krieger und ſein
37 Jahre alter Bruder , Wagner Johann Krieger , in Schwetzingen
batten auf den dortigen Amtsrichter , Dr . Hofmann , einen Haß ,
weil derſelbe , nach ihrer Anſicht , in einer Vormundſchaftsſache ihren

Intereſſen zuwidergehandelt hatte . Am Kirchweihſonntag befanden

ſich die Brüder , zwei Hageſtolze , in der Wirthſchaft des „ Prinzen
Karl “ und bemerkten , daß Amtsrichter Dr . Hofmann mit einigen
anderen Herren vom Gericht im Nebenzimmer ſaß . Die Angeheiterten
fingen nun mit dem betrunkenen Schuhmacher Uelzhöfer , genannt
„ Graf Eulenburg “ zum Schein an zu hadern , nannten ihn gemeiner
Schuft , Lump ꝛc. , frugen ihn : „Biſt Du ein Richter , mit Deinem

Charakter “ ꝛc. , wobei ſie immer Dr . Hofmann meinten . Dieſer
wurde von ſeiner Geſellſchaft auf die Beſchimpfungen aufmerkſam

gemacht und als auf ſeine Veranlaſſung der Wirth , nachdem er

Uelzhöfer an die Luft geſetzt halte , die Brüder Krieger zur Rede

ſetzte , meinte Johann Krieger , den Uelzhöfer hälten ſie nicht gemeint ,

ſondern einen ganz Anderen . Wegen Beleidigung des Amtsrichters
erhielt beute Heinrich Krieger , der allein überführk wurde , 2 Monate

Gefängniß , Johann Krieger wurde freigeſprochen . Vertheidiger

Rechtsanwalt Weinberg .
3) Das Schöffengericht hatte den 35 Jahre alten Maurer Peter

Merkel von Wallſtadt wegen Körperverletzung , Widerſtands ꝛc. zu
4 Monaten 2 Wochen Gefängniß und 3 Tagen Haft verurtheilt .

ſie erfuhr , die Hamburg - ⸗Amerikaniſche Dampfergeſeuſchaſl gabe

durch Anlaufen Cherbourgs ihren Reingewinn um eine Million

wachſen ſehen . Der Bürgermeiſter von Cherbourg machte dem

Sturm ein Ende , indem er erklärte : „ Da keine franzöſiſche Geſell⸗

ſchaft eine Dampferverbindung mit New⸗York einrichten wollte , ſind
wir ſehr zufrieden , daß es wenigſtens eine deutſche Gehellſchaft
gethan hat ; dadurch haben wir auch Schnellzüge nach Paris erhalten ,

um die wir uns viele Jahre lang vergeblich bemüht hatten . “ Jetzt
bewirbt ſich die Stadt Breſt förmlich darum , daß eine deutſche
Geſellſchaft eine Linie Breſt⸗New⸗Mork einrichtet . Der Gemeinderath
hat eine Million bewilligt , um die nöthigen Vorkehrungen zu treffen ,

den Hafen für große Dampfer zugänglich zu machen . Der Abge⸗
ordnete des Bezirks , Ingenieur Tilhon , verſichert in den Blättern ,
der Hafen ſei jetzt jeder Zeit für die großen franzöſiſchen Dampfer

benutzbar . Einige Baggerungen würden genügen , um auch den

großen deutſchen Dampfern zu geſtatten , am Quai anzulegen . Wie

es heißt , ſoll der Norddeutſche Lloyd die Abſicht haben , Breſt an⸗

laufen zu laſſen 2
— Wie es um und in Kiaotſchau ausſieht , erzählte ein Of⸗

Izier vom „ Kaiſer “ ; Die ganze Ebene bot , abgeſehen von den dem

Eindringen des Seewaſſers ausgeſetzten Stellen , welche indeſſen durch

Anlegung von Schutzdämmen gegen die Bucht urbar gemacht werden
könnten , das Bild äußerſter Fruchtbarkeit . Grüne Felder , welche auf

das ſorgfältigſte gepflegt waren , wechſelten mit eben ſo gut gehal⸗
tenen Obſtkulturen . Die Felder trugen zumeiſt Weizen , ſehr viel
Gerſte , Kaoliang ( eine ſehr große Hirſeart ) . In der Ebene liegen
eine Anzahl größerer und kleinerer Dörfer , deren Bewohner vom

Ackerbau leben . Einige Dörfer nördlich von der Stadt Kigotſchau
waren zum Schutz gegen Räuber von Erdwällen mit verſchließbaren

Thoren umgeben , welche indeſſen zur Zeit ein ſehr reparaturbe⸗
dürftiges Ausſehen hatten . Nördlich von dem letzte Anlegeplatz für

Dſchunken auf der Oſtſeite der Bucht , herrſchte reger Schubkarren⸗

verkehr ; dort lagen etwa ein Dutzend Dſchunken . Die Hanpthandels⸗
artikel , denen wir begegneten , waren : Baumwolle aus Kiangnan ,
Tabakblätter aus Weihſien , für Tſimohſten beſtimmt , einheimiſches
Brennöl , Filzmützen , Kaoliang⸗Stengel , Brennholz , geflochtene Körb⸗
chen , grobes Papier , Bohnen , Mehl und große Bündel von /¼ Fuß

langen , dünnen Hölzchen , von denen mir geſagt wurde , ſie dienten

zum Kopfkratzen . Die Stadt Klaotſchau ſelbſt , immer noch eine große

und anſcheinend ſtark bevölkerte Stadt , iſt früher ein großer und

wichtiger Handelsplatz geweſen , als ſie noch am Ufer lag ; ſie war

der Hauptſtapelplatz für die Oſthälfte der Shantung , von wo aus

die zur See angekommenen Waaren auf den faſt ebenen Wegen nach
Norden geführt wurden . Als aber im Laufe der Zeit die Bucht im

Norden immer ſeichter wurde , verſandete und dadurch Kiaotſchan
aus einer Seeſtadt zu einer Binnenſtadt wurde , verlor ſie den See⸗

handel und damit ihre frühere Bedeutung . Zwar trägt ſie noch

Spurxen ihrer früheren Größe , i mit einer gut erhaltenen 30 Juß

—

Die Berüfung Merkels hatte den Erfolg , daß die 18 Tage , die e
wegen Widerſtands erhalten , geſtrichen wurden .

Wegen Körperverletzung und Sachbeſchädigung hatte das
Schöffengericht den 28 Jahre alten Taglöhner Valentin Krupp
und die 35 Jahre alte Ehefrau Aurelie Baro , Erſteren zu 4 Wochen ,
dieſe zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt . Ihre Berufung dagegen
blieb erfolglos . Verth . : Rechtsanwalt Dr . Kah .

5) Die Berufung des Taglöhners Franz Wilhelm von Unter⸗

hambach , gegen den ſchöffengerichtlich wegen Mißhandlung ſeiner
Frau eine Gefängnißſtrafe von 4 Wochen ergangen war , wurde ver⸗
worfen . Verth . : Rechtsanwalt Dr . Köhler .

6) Die Former Judwig Mildenberger , Peter Sinn und
Leopold Kies von Neckarau , welche ſchöffengerichtlich wegen Ruhe⸗
ſtörung und groben Unfugs zu je 7 Tagen Gefängniß verurtheilt
worden waren , wurden mit ihrer Berufung abgewieſen .

* Maunheim , 19. Jan . ( Strafkammer . ) Vorſitzender :

dord
Landgerichtsrath Traub . Bertreter der Großt . Staatsbe⸗

örde : Herr Staatsanwalt Dr . Mühling .
1) Der 29 Jahre alte Taglöhner Johann Herweck , der am

10. Auguſt v. J . den Wirth Schwarz durch Schläge mit einem Beſen⸗
ſtiel verletzt hatte und vom Schöffengericht zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden war , wurde mit ſeiner Berufung gegen dieſes Er⸗
kenntniß abgewieſen .

2) Der 388 Jahre alte Fabrikarbeiter Leonhard Wohlgemuth
von Weiher ( Heſſen ) , der die Wirthseheleute Delp hier um Darlehen
von 6 M. beſchwindelte , wurde mit Rückſicht auf ſeine Vorſtraſen
zu einer Gefängnißſtrafe von 7 Monaten verurtheilt und ihm die

bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren aberkannt .
3) Die Berufung des 33 Jahre alten Wirthes Joſ . Emmerich

gen . Böhm , den das Schöffengericht wegen grober Mißhandlung
eines Gaſtes zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt hatte , wurde als

unbegründet verworfen .
4) Wegen unerlaubten Schießens hatte das Schöffengericht den

erwerbsloſen Georg König , wegen Werfens mit Steinen den Korb⸗
macher Valentin König zu Geldſtrafen von je 20 M. verurheilt .
Die Berufung der Beiden
5 M. zum Erfolge .

5) Die 36 Jahre alte Magd Joſefa Zorkowsdka aus There⸗
ſienſtein nahm aus einem Packet , das ihr das Zimmermädchen Fanny
Kurz zum Aufbewahren auf kurze Zeit anverkraut hatte , ein Täſch⸗
chen mit Werthgegenſtänden im Werthe von 22 M. weg . Die vor⸗

beſtrafte Diebin erhielt 6 Monate Gefängniß .

Tagesneuigkeiten .
— In Berlin ſiel ein zehnjähriger Funge , der ſich auf dem

Dache umhertrieb und allerhand Allotria verübte , in den Schornſtein .
Die Feuerwehr wurde herbeigerufen und mußte zwiſchen der erſten
und zweiten Etage ein Loch in die Mauer hauen , worauf daun
die Befreiung des Knaben aus ſeinem dunklen Gefängniſſe gelang .
Er war bei dem Falle heil und geſund geblieben und klagte nur ,
daß ihm der Rauch etwas unbequem geworden ſei .

— In Hamburg wurden 1891½2 nur 28 Pferde aus Amerika

eingeführt , 1895/6 aber 3685 und 1897 über 5000 .
— Bei Gleiwitz in Oberſchleſien wohnte der Bergmann Schiron ,

ein fleißiger und ordentlicher Mann . Deſſen 37 jährige Frau ging
ein Liebesverhältniß mit einem 24 jährigen jungen Manne , einem

früheren Bergmann ein . Schiron wurde eines Tages im Walde er⸗

ſchoſſen aufgefunden . Jetzt ſind der 24 jährige junge Mann ,
namens Eipa , zum Tode und Frau Schiron zu 8jährigem Zuchthauſe
verurtheilt worden .

— Der letzte Schüler Jahns , des deutſchen alten Turn⸗
vaters , ſtarb 83 Jahre alt in Lengefeld bei Köſen .

— In einem Magdeburger Blatke findet ſich folgende
eigenartige Geburtsanzeige :

Eben ! Eben ! Eben !
Die Geburt unſeres 23 . Kindes zeigen hocherfreut an .

Sudenburg , den 16. Januar 1898 .
Wilhelm Bockelberg und Frau ,

Schneidermeiſter .
— In Bonn fielen auf der Leſſingſtraße zwei an einem Neu⸗

bau beſchäftigte Zimmerleute von einem am Dache angebrachten Ge⸗

rüſt . Der eine blieb ſofort tot , während der andere ſchwerverletzt
ins Krankenhaus gebracht wurde .

— Bei Dechen auf der Bahnſtrecke Saarbrücken⸗Neunkirchen
wird dieſer Tage eine Bauverſchiebung nach amerikaniſchem Muſter

vorgenommen . Es wird eine Brücke im Gewicht von 70 000 kg um
35 m nach Weſten verſchoben ; die ganze Brücke wird durch unten

geſchobene eiſerne Wagen an ihren neuen Beſtimmungsort gebracht⸗
— In Baſel iſt in allen , auch den höheren Schulen , de

Unterricht nebſt allen Büchern und Lehrmitteln unentgeltlich . Di

Töchterſchulen ſind jetzt ſo eingerichtet , daß die Schülerinnen die zum
Beſuche einer Univerſität nöthige Reifeprüfung beſtehen können .

— Der im Canton Luzern erſcheinende „ Surſeer Land⸗
bote “ ſchreibt : „ Das Naturgeſetz verpflichtet den Menſchen , Alles
was ſeiner wahren Wohlfahrt , ſeinen wirklichen Gütern , die er in
der natürlichen und übernatürlichen Ordnung hat , ſchädlich oder ge⸗
fährlich iſt , zu vermeiden . Uebertritt er dieſes Naturgebot , ſo begeht
er eine Sünde . Nun ſchadet das Leſen liveraler Zeitungen dem
Glauben des Menſchen . Er begibt ſich in Gefahr , den Glauben und
die Sittlichkeit zu verlieren . Glaube und Sittlichkeit ſind aber d

höchſten Güter der Menſchen in der übernatürlichen Ordnung ,

Aae iſt das Leſen liberaler Zeitungen eine Sünde gegen das Na

urgeſetz . “
— In Brüſſel drangen Diebe in ein Seidenlager ein und

ſtahlen über hundert Stück Seidenſtoff im Werthe von 45000 Fre ;

hohen Mauer umgeben , auch die ausgedehnten Vorſlable ind von

eigenen , etwas niedrigen Mauern eingefaßt , nennenswerther Hande !
beſteht aber nicht mehr . Der überhaupt noch vorhandene gering ?
Haäudel ſoll ſich in der Hauptſache auf die Produkte der Landwirth⸗
ſchaft , die allergewöhnlichſten Thon⸗ und Porzellanwaaren , Filz und

einige Erzeugniſſe der Hausinduſtrie beſchränken . In der ganzen
Stadt ſoll nur ein Geſchäft beſtehen , welches von Tſchifu her aus⸗

ländiſche Waaren bezieht und dieſelben im Kleinhandel vertreibt
Die einzigen fremden Waaren , melche mir auf der ganzen Reiſe zu
Geſicht gekommen ſind , waren japaniſche Streichhölzer . Die Bucht
ift ſehr reich an Fiſchen ; abgeſehen von den Fiſchen , ſcheint die

Nahrung der Bevölkerung eine überwiegend vegetabiliſche zu ſein .

Hammelffleiſch ſoll ſehr ſelten ſein , und von Landthieren ſollen nur

Hühner und etwa noch Schweine in größerem Maße geſchlachtet
werden . Die Beoölkerung zeigt ſich überall gutmüthig unßd harmlos
neugierig , nirgends wurden wir ernſtlich beläſtigt . Anf Fragen be⸗
kam man faſt immer bereitwillige Auskunft .

— Eine fürſtliche Eintagsehe . Allgemeines Aufſehen erregt
in Alexandria der plötzliche Tod des Prinzen Mohamed Said Bey
Tuſſun . Der Prinz hatte ſich unter großer Feierlichkeit mit einer
Amerikanerin , Tochter eines millionenreichen Kohlenbarons aus Penn⸗
ſylvania , verheirathet . Der Hochzeit dieſes Vetters des Khediven

hatten mehrere ägyptiſche Prinzen beigewohnt . Am Morgen nach
der Hochzeit fand man den Prinzen Mohamed Said Bey todt . Gift
hatte ſein ſchnelles Ende veranlaßt . Man ſagt , fanatiſche Mohame⸗
daner haben den Prinzen wegen ſeiner Heirath mit einer „ Ungläu⸗
bigen “ umgebracht . Die junge „ Prinzeſſin “ iſt an einem Nerven⸗

ſieber erkrankt , und ihr Schickſal erregt allgemeine Theilnahme .
— Aus der Goldregion . Nach Briefen von Klondyke werden

Tonnen Gold von dort verſchifft werden , ſobald die Schiffe fahren
können . Die Zahl der Goldgräber , die ſchon jetzt die Reiſe nach
dem neuen Eldorado antritt , iſt größer als die jener , die nach Süd⸗

afrika oder Kalifornien zog , als das Goldfieber dort herrſchte . Fünf
Eiſenbahn⸗Geſellſchaften haben ſchon 45,000 Fahrkarten an die Gold⸗

ſucher verkauft . Zwei Paeifie⸗Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaften haben
ſich verbindlich gemacht , 20,000 Fahrgäſte zu befordern . Jeder Win⸗
kel der Welt liefert die Goldfteberkranken . Die Transportgeſellſchaf⸗
ten erhalten Briefe von Südamerika , Rußland , Jeruſalem , Skandi⸗
navien und Italien . Ein Bergmann , der von Klondyke nach den

Vereinigten Staaten kommt , iſt bald von einer Menſcheumenge um⸗
geben , als ob er ein berühmter Fauſtkämpfer wäre . Er kann ſich
vor Beſuchern und Briefen nicht retten . Die amerikaniſchen Eiſen⸗

bahngeſellſchaften thun anch noch ihr beſtes , das Goldfteber zu ver⸗

ſtärken . Ganze Züge voll Flugſchrifſten über die Herrlichkeiten von

Klondyke werden durch das Land geſchickt und verbreiten die Kunde

in das kleinſte Dorf . Man ſchätzt die Zahl der Goldſucher , die im

e durch die Vereinigten Staaten nach Klondyke fahren wol⸗

n, auf 200,000 .

atte die Herabſetzung der Strafen auf je
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einer Ergänzung von Feliz v. Stenglin auf , der dabei zum Theil den

Schwurgericht .

und dafür ſorgen , daß dem Handel des Landes alle Vortgeile

merm . Seneral - Anzeiger , Nannfeim , 21 . Fmar .
In München ködtete der Lehramtsaccefſſſt Munk aus

Mainz die Frau des Verlagsbuchhändlers Roth aus Gießen , dann
ſich ſelbſt .

— In Odeſſa treten Typhus und Grippe epidemiſch auf .
hundert Todesfälle werden auch aus beſſeren Kreiſen ge⸗

meldet .
— In Trieſt richtet das Nebelwetter viel Schaden an . Viele

verunglückten durch Sturz ins Meer , eine ertrank . Der
eeverkehr ſtockt faſt vollſtändig ,

— In Köln erbrach ein bei einem Oberſt früher bedienſteter
Burſche während der Abweſenheit des Oberſt das Schreibpult und
ſtahl einen großen Geldbetrag , ein Sparkaſſenbuch von über Mk.
12,000 und Coupons im Werthe von Mk . 3000 . Der Dieb iſt wahr⸗
ſcheinlich ins Ausland geflüchtet .

Auf der Bleierzgrube „ Benthauſen “ bei
d ( Rheinpr . ) ſind 5 Bergleute verſchültet worden . Die

ichen ſind noch nicht geborgen .
In Bombay ſind in der vergangenen Woche 651 Perſonen

der Peſt erlegen . Die Geſammtſterblichkeit in dieſer Zeit belief ſich
auf 1540 Todesfälle . Die Auswanderung aus der Stadt iſt in der
Zunahme . Die Geſchäfte ſtocken .

Theater , Runſt und Wiſfenſchaft .
Die ſechste Muſikaliſche Akademie findet Dienſtag , den 25.

anuar ſtatt . Als Soliſt wirkt Herr Emile Sauret aus London
( Violine ) mit . Das Programm lautet : 1. F. Cown . Idylliſche Sym⸗
Phonje ( - dur ) , ( Novitäf z. 1. Mal in Deutſchland ) . 2. H. W. Gruſt .
Concert für Violine in Fis - moll . 3. J . Haydn . Symphonje . - dur
No . 2 der Breitkopf und Härtel ' ſchen Ausgabe , 4. J . Raff . „ Liebes⸗
ſee . Für Violine mit Orcheſterbegleitung .

Ale Neujahrspublikation der Bad . hiſtor . Kommiſſion iſt
ſoeben erſchienen : Friedrich von Weech , römiſche Prälaten
am deutſchen Rhein 1761 —1764 . Heidelberg . Winter ' ſche Buchholg .

Weingartuers ſinfoniſches Werk „ Die Gefilde der
Seligen “ iſt in Lüttich und Köln mit gutem Erfolg aufgeführt
worden , Die „ Köln . Ztg . “ konſtatirt eine warme Aufuahme .

Fraukfurter Stadttheater . Wie nunmehr feſtgeſetzt worden
ift , wird die italieniſche Sängerin Gemma Bellineioni im
Frankfurter Opernhauſe am 28. Januar die „ Traviata “ und am

51 . Jauuar die „ Nedda “ in Bajazzo und die „ Santuzza “ in Caval⸗
leria buſticana ſingen .

In Stuttgart hatte Adolf Sandberger ' s neue Oper „ Ludwig
der Springer “ bei ihrer erſten Aufführung einen freundlichen
Erfolg . Der aus München hergekommene Komponiſt wurde am
Schluſſe mehrmals hervorgerufen .

Feäulein Marle Brema , die bekannte Bayreuther Altiſtin , hat

Par
mit glänzeudem Erfolge ein Gaſtſpiel in der Komiſchen Oper in

aris begonnen . Fräulein Brema ſang den „ Orpheus “ von Gluck
Uund die Pariſer Kritik iſt einſtimmig in ihrem Lobe .

Der Teuoriſt Paul Kaliſch , Gatte der Frau Lili Lehmann , iſt
ſoeben von der neuen Leitung des Hamburger Staditheaters auf die
Dauer von drei Jahren für die Bühne verpflichtet worden .

Aus Hamburg wird geſchrieben : Die Direktion Bittong⸗
Bachur gewaun ſoeben nach langen Verhändlungen die jugendlich⸗
brumatiſche Sängerin Frau Katharina Fleiſcher⸗Edel auf weitere
fünf Jahre für das Stadttheater .

Frau Paula Courad , die Gattin des nunmehrigen Burg⸗
theater⸗Direktors Dr . Paul Schleutger , wird dem Berliner Kgl .
Schauſpielhauſe bis zum Ablauf ihres Kontraktes angehören . So⸗
dann folgt ſie ihrem Gatten nach Wien , indeſſen nicht als Künſtlerin .
Sie wird der Kunſt Valet ſagen und nur noch eine Rolle ſpielen :
die der Hausfrau ,

Die Aufgeregten . Eine eigenthümliche „ Premisre “ hatte dieſer
Tage das königliche Schauſpielhaus in Berlin . Es führte das von
Goethe unvollendet gelaſſene politiſche Drama „ Die Aufgeregten “ in

von Goethe hinterlaſſenen Andeutungen folgen konnte . Der Berſuch
hatte einen Curioſitätserfolg .

In Zürich wird die erſte Aufführung von Franz Curtis
neuer Oper „ Das Rösli vom Säutis “ ſtattfinden , und zwar
vorausſichtlich in den erſten Tagen des Februar . Der in Dresden
lebendende Komponiſt iſt leider ſchwer erkrankt , ſo daß er ſeine ur⸗

prüngliche Abſicht , der Premiere ſeines Werkes am Züricher Stadt⸗
er beizuwohnen , kaum wird ausführen können .

Atneſit Nathrithten und Ttlegrammt.
Leipzig , 20 . Jan . Das „Leipz . Tagebl . “ veröffentlicht eine

rung , die die ſächſiſchen Konſervativen , die Nationalliberalen
und die ſächſiſche „ Fortſchrittspartei “ veröffentlichen werden in Bezug
auf ein gemeinſames Vorgehen bei der Reichstagswahl im Königreich
Sachſen . Dieſe Erklärung eröffnet die Ausſicht darauf , daß auch in

denjenigen ſächſiſchen Wahlkreiſen bezüglich der Kandidaten eine
Einigung erzielt werden wird , wo eine ſolche bisher nicht erreicht
werden konnte .

* Ofen⸗Peſt , 20 . Jan . Siebenbürgiſche Blätter melden , den
orktigen deulſchen Bahnbedienſteten ſei unter Androhung der Ent⸗

laffung nahegelegt worden , ihre Namen zu magyariſtren .
Parie , 20 . Jan . Die ee Angriffe gegen die

Schutzleute haben ſich in der Nacht wiederholt ; ein 19jähriger Dach⸗
decker und ein 18jähriger Schriftſetzer wurden verhaftel . Ein Schutz⸗
mann wurde verwundet . Die Verhafteten erklärten , ſie ſeien Anar⸗

Jalte
und hätten ſich an den Schutzleuten rächen wollen , weil die

olizei ſie mehrfach brutal behandelt habe .
Der Prozeß Zola kommt am 7. Februar vor das Pariſer

Der Miniſterialrath berieth Maßnahmen zur Ver⸗

3 von Straßenmanifeſtationen in Paris und in den Pro⸗
zen .

Das Londoner Blatt „ Daily News “ erklärt das Geheimniß der
Affalre Dreyſus dadurch , daß nicht Deutſchland , ſondern
KRußland militäriſche Geheimniſſe durch Dreyfus erhielt . Die
Thatſache , daß , Rußland in Frankreich ſpionire , muſſe , wenn ſie be⸗

unt werde , jeden Franzoſen entrüſten und die Allianz in Gefahr
Lringen ; daher die Aengſtlichkeit der franzöſiſchen Regierung , den
Thalbeſtand geheim zu halten . Darum habe dieſelbe auch gern ge⸗

baß af Deutſchland der Verdacht ruhe , wie ſte ſelbſt aufäng⸗
ich geglaubt habe , Dreyfus 95 Geheimniſſe an Deutſchland vertauft .

Dreyſus ſelbſt habe kein Geld dafür bekommen , ſei auch wahrſchein⸗
lich inſofern ſelbſt unſchuldig , als er nicht wiſſentlich Getzeimniſſe an
eine fremde Macht verrieth ; er vertraute ſie einer Frau an , die ſie
der ruſſiſchen Regierung überlieferte .

Die Regierung unterbreitet der Kammer einen Geſetzentwurf ,
der beſtimmk , daß der Papillon de Flore genannte linke Flügel der
Tullerieen , in welchem ſich das Kolonialminiſterium befindet , im

W 1 den freinden Stagtsoberhäuptern als Reſidenz die⸗
oll .

Mom , 20 . Jan . Ruheſtörungen wegen der Brodver⸗
Heuerung ereiggeten ſich noch in verſchiedenen Orten , beſonders
u den Marken .

MRom , 20. Jan . Die „ Opinione “ erklärt das Gerücht , Vis⸗
zonti Venoſta werde von ſeinem Poſten als Miniſter des Aus⸗
värtigen zurücktreten , als unbegründet ,

Madrid , 20, Jan . Die Blätter veröffentlichen eine von Romero
Lobledo und andern Deputirten und Senatoren an die Königim⸗

egentin gerichtete Adreſſe , in welcher ſee um Einberufung der
a m mer bitten .

Havanng 20 . Jan . General Luque ſchlug die Aufſtändiſchen
zei San Martin ( Aguerras ) , 30 Aufſtändiſche würden getödtet . Auf
Jeiten der Spanier ſtel ein Mann , 22 wurden verwundet .

London , 20. Jan . Der Schatzkanzler Hicks⸗Beach ſagte
einer zu Briſtol gehaltenen Rede , in den Einnahmen dieſes Jahres
ein erheblicher Ueberſchuß vorhanden , aber jetzt ſei ein Stillſtand

ngetreten . Während des Streils der Maſchinenbauarbeiter ſei das

Marinedepartement nicht im Stande , das für den Bau neuer Schiffe
beſtimmte Geld auszugeben . In Bezug auf China ſagte der Redner ,
die chineſiſche Regierung ſei an England mit der Bitte um Unter⸗

tützung bei der Beckung der japaniſchen Kriegsentſchädigung heran⸗
etreten . Die Berhandlungen ſchreiten vorwärts , aber ſelbſt wenn
Neſe einen Erfolg nicht daben ſollten , müßte Gngland dockh ſein

Seſtes thun , um ſeine freundlichen Geſinnungen China gegenüber
beweiſen . Es müßte auf ſeinen beſtehenden Vertragsrechten be⸗

Apalten bleiben, deren es ſich jetzt erfreus .

Petersburg , 20. Jan . Der ruſſiſche „ Invalfde “ veröffent⸗
licht eine Ueberſicht über die in den chineſiſchen Gewäſſern befind⸗
lichen Kriegsſchiffe Englands , Rußlands , Deutſchlands
und Frankreichs . Das Blaft führt aus : Das britiſche Ge⸗
ſchwader in jenen Gewäſſern beſtete aus 10 fehr ſtark armirken
ſchuelllaufenden Schiffen ; das rufſiſche Geſchwader aus ſieben Pan⸗
zerkreuzern , die vortrefflich armirt ſind , prächtig gehen und außer⸗
ordentlich ſeetüchtig ſind . Das deutſche Geſchwader , heißt es weiter ,
enthält fünf Schlachteinheiten , das franzöſiſche vier , Zwei deutſche
Hochſeepanzer ſind alter Konſtruttion und können ſich in der Schnel⸗

nicht mit den Schifſen der ruſſiſchen und engliſchen Flotte

Kouſtantinepel , 20 . Jan . Ein theilweiſer Miniſterwechſel

0 — Auf Kreta haben ſich neue Kämpfe und 5
gnet .

Kauton , 20. Jan . Der bei Langthen angegriffene Miſſionär
Homayer iſt nach ſeiner Miſſiousſtation Namyung zurückgekehrt . Er
befindet ſich außer Gefahr . Von chineſiſcher Seite ſind Maßnahmen
lür die Sicherheit der Station getroffen . Auch iſt Genugthuung für
die dem Miſſtonär widerfahrene Behandlung zugeſichert worden .

2 *

( Privat ⸗Telegraume des „ General⸗ Auzeigers . ) “
Homburg , 21 . Jan . Bei der geſtrigen Reichstags⸗

erſatzwahl erhielten Schmitt (nationallib . ) 6514 , Lucke

( Bauernbündler ) 3342 , Jäger ( Zentrum ) 3239 , Erhardt

( Soz . ) 807 Stimmen . 10 Orte ſtehen noch aus . Stichwahl
zwiſchen Schmitt und Lucke,

Paris , 22 . Jan . Das Proteſt⸗Comité gegen das

Dreyfus⸗Syudikat hat trotz des Verboles der Regierung be⸗

ſchloſſen, am Sonntag eine große Volkskundgebung zu ver⸗
anſtalten .

* Madrid , 22 . Jan . Der Miniſterrath bewilligte 500000
Peſetas für di “ Ueveiſchwemmten .

Washington , 22 . Jan . ( Röpräſentantenkammer . ) Bei
der fortgeſetzten Beralhung des Elats trat der Demokral Clare
lebhaft zu Gunſten der Kubaner ein . Der Augenblick ſei ge⸗
kommen , um den Kaiſern , Königen , Fuͤrſten und anderen Macht⸗

babern in Europa kategoriſch zu erklären , daß ihre Flotten
nicht verwendet werden duͤrfen, um ſich falſcher Forderungen
auzunehmen . Will ' am fordeite die Anerk unung der Kubaner
als kriegfüͤhrende Macht . Der Demokrat King , welcher kürz
lich von Kuba zurückg kehit iſt , ſchud rte die dortige Lage als
herzzerreißens . Die Autonomie ſei eine Täuſchung . Nur die

Unabhängigket würde den Frieden wieder herſtellen .

Manunheimer Handelsblätt .
Coursblatt der Maunheimer Börſe ( Produkten⸗Börſe )

vom 20. Januar .
20. 50 —21 . — Haſer , bad .
20 . 76 —21 . — „ ruſſiſcher 15 . ——16 . —
20 . 75 —21 . 75 „ norddeutſcher 15 . ——15,50

„ württemb . Alp 15 . ——15 . 50
„ amerik . weißer 14 . 50 —14 . 75

Mais amer . Mixed —. ——10 . 75
eee —. —10 . 25

„ Donau —. ——11 . —
„ La Plata

ſohlreps , deutſch .
„ ungar .

Bohnen

Wicken —. —17 . —
Kleeſamen deutſch . 185 . ——90 . —

1I 70 . ——80 . —
85 . ——95 . —
110 . —115 . —
30 . ——82 . —
—. ——86 . 50
—. ——62 . 50

ieee.

Weizen pfälz . neu .

„ norddeutſcher
„ ruſſ . Azima
„ Dheodoſia
„ Saponska
„ Girka

„ Taganrog
„ rumäniſcher
„ am . Winter

„ Chicago II

„ Manitoba I

„ Walla Walla

„ Kanſas II

„ Californier —. ——21 . 75

„ La Plata 20 . 50 —21 . 25
Kernen —. —21 . — „ Luzerne
Roggen , pfälz , —. —15 . 50 75 Aidreeruſfſiſcher 15. 50—15,75 % Eſparſette

„ kumäniſcher —. ———. — Leinöl mit Faß
„ norddeutſcher —. ——15 . 50 Rüböl „ „

Gerſte , hierländ . 19 . 50 —20 . 50 ] Petroleum Faß fr .
„ Pfälzer 19 . 50 —20. 50 mit 20 Tara
„ Ungariſche 20. 50 —22 . 50 Petrol . Waggons

Futter —. ——11 . 50 ] Rohſprit , verſteuert —. — 113 50
Gerſte rum . Brau — . — — . — 90er do . unverſt . —. ——27 . 50

Weizenmehl
Nr . 00 0 1 2 8 4

84 . — 31 . 50 29 . 50 28 . 50 27 . 50 24 . 50
Roggenmehl Nr . 0 24 . 25 1) 21 . 75 .

Weizen feſter , insbeſondere Laplata⸗Weizen .
ändert .

Courszettel der Maunheimer Effekteubörſe vom 20 .
Obligationen .

Pfaudbrieſe .
100. 65 53 4 Rypein. Oyp. ⸗B. unk, 1902

5 (abgeſt , 101 60 bf 9 % „ „ „ M.
4 Baß, Oblig . Mart 101. 70 8 8 % „ % 1904
„ '„ 1886 101. 50 6 5 % „ „ „ Communal
4 „ „ (abgeſt . 8½ 101. 50 53 Städte⸗Aulehen .
3½ % „ 18 8¹ ſducs11

800 5 Fatlsen er 5 8 1896. 10⁰ — 1 5
305 e e ale 13* Ludwigsbafen M.

5 55 3 % Mannhelmer Obl. 1886
%% Dlutſche Reichsanleih⸗ 715 „ 17 65042 2 37⁰ Pirmäſenſer

95

Induſtrie⸗Obligationen
4 Brauerel Kleinlein Heidelb .
4½ Glettr . W. Lahmeyer u. Co.

Eiſenbahn⸗Aulehen .
4½% Tenzmühle
4½ Speyerer Ziegelwerke

4 Pfälz . Gudw . Max Nord ) 4½ Verein Chem. Fabriten
3½ „ 5 ＋ 4½ Wagh. Zuckerfabrit
3½ „ gonvertirte — 4 Zellſtofffabrik Waldhof

ien .
Bauken . Homburger Meſſerſchmitt

Ludwigshafener Brauerei
Babiſche Bant Mannheimer Aktienbrauerel
Gewerbebank Speyer 50 %f v. Geiſel u. Mohr
Manngeimer Bank rauerel Siuner , Grünwintel

Bank 80 Schroedl Heidelberg
Pfälziſche Bank 5 Schwartz , Speyer
Pfälz . Hov. ⸗Bauk Schwetzlugen
Aſis Spar , u. Sdb. Jandan „ Sonne Weltz Speyer
Rheiniſche Creditbank 5 Storch , Sick „„
Rhein , Hyp. ⸗Bank 169. G erger , Worms

Eiſenbahnen Wormiſer Brauhaus v. Oertge

ee
Pfälz . Preßh . u. Spritfabr .

7 Nendene Trausport

Hellbronner Straßendahnen
zun werſerens ;

Gutlahr⸗Aktien
Chemiſche Induſtrie . Mannh . Dampfſchleppſchiff .
. ⸗G. f. chem. —905ad. Rück⸗u. tverſich .

25 Bad. Schifffahrt⸗Aſſecuranz
9951 0 Schblenſad

8 Tontinentale Berſicherung
Fabriten Manngeimer Verſicherung

Berein B. Oelfabriten Oberrheln . Berſ. ⸗Geſellſchaft
Weſtexegeln Alkal, Stamm Württ , Transportverſich ,

1 Vor

a Walpgerß
“

14 . 75 —15 . 25

21 . ——21 . 50
20 . 75 —21 . 25
20 . 75 —21 . 75

—. ——22 . 50
—. ——21 . 50

—. —21 . 25
—. ——22 . 25
—. ——21 . 25
—. —21 . 25

80

8 0

76 70

Uebriges unver⸗

Jan .

Staatspapiere .
4 Badiſche Obligat .
4 bgeſt, 80 %

101. 85 65
99 30 b;
99 30 b3
99. 7/5 U

58

8

88

SS

SSNSSS
SS

SSEA
di Wreuß, Confols

%% „, *
427

Induſtrie .
uckerfadrit Waghäuſel Euaillirfabrit Kirrweller
uckerraffinerie Mannhelm Emailllrwerke Maikamme⸗

Drauereien . Sttlinger Spiunerei
üttenhelmer Spinnerei

Bab. Brauerei Stamm
15 Borzugg⸗K.

arlsrutzer Maſchinenbau

Bluger Aktienbierbrauerel
Durlacher Hofvorm. Hagen
Eichbaum⸗Brauerei
Gleſantenbräu Nühl, Wormz
Brauerei Ganter , Fretburg 124. 0

192. 60 8
144. — 8
11790 55
31. 80 U

156 25

Karlor , Näbmf . Haid u. Nen
Mannh . Gum. ⸗ u. Asbeſtfabr .
Mannheimer Lagerhaus
Oggersheimer Spinnerei
510 Nähm. u. Fahrräderf ,
Portl . ⸗Cementwk. Heidelberg 1771.

Kleinlein , Heldelberg 140. — 8 Berein Speverer Zlegelwerke 10 . 8

A Maunßeimer Eſſektenbörſe vom 20 . Jan. Heute wurden

Badiſche Vrauerei Vorzugs⸗Akt . zu 187 . 50 ziemlſch lebhaft umgeſetzt
und blieben weiter geſucht . Badiſche Brauerei Stamm⸗Aktien blieben

zu 82 . 50 offerirt , Pfälziſche Preßhefeufabrik 3 &t . böber , zu 139

5I 5˙

175. —
170 . —5)
106. 50 U

—— 2 —

Newyork , 20 . 0
19. 0.

Mais Juni
Mais Juli
Kaffee Januar
Kaffee März
Kaffee Mai
Kaffee September
Kaffee Dezember

108 .
99 /
98¼

Weizen Januar
Weizen März
Weizen Mai

Weizen JulzWeizen Juli
Mais Januar
Mais März —
Mais Mai 33ö

CThicago , 20 . Januar .
19.

91¼

100 %
97¼
98 —

86½
88 %

87 %¼
86 %

834 —

Schlußnotirungen ;
20

93½ [ Mais Mai
Weizen Mai 91¼ 91 Schmalz Januar
Mais Januar 26 27 — Schmalz Mai . 79 4.

Maunheimer Getreidemarkt vom 20 . Jan . Das hervor
ragendſte Merkmal , welches dem Markte eine große Feſtigkeit ver⸗
leiht , iſt das plötzliche Verſtummen von La Plata und das kräftige e
Eingreifen Englands . Amerikaniſche Offerten ſind 1 M. höher . Die
direkten Offerten von La Plata haben ſich ſeit acht Tagen um 7 M.
per Tonne erhöht . Roggen feſter . Uebriges unverändert . Preiſe
per Tonne eik Rotterdam Saxonska M. 168 —172 , Neuer Sibiriſcher
M. 170 —172 , Kauſas M. 165 , Redwinter 173 , Manitoba I . M.
180 , Neuer La Plata 158 —165 , Norddeutſcher Weizen , ab mittel⸗
deutſche Stationen , M. 189 —192 . Ruſſiſcher Roggen 9 Pud 1¼/ö15
M. 11ʃ, Weſternroggen M. 110 . Mais mixeo , altes M. 78, neues
M. 71. Yellow M. —, Donaumais M. 82 . Futtergerſte M. 84 .
Weißer amerik . Hafer M 109 ½u ruſſtſcher Mittelhafer M. 112 bis
115 . Prima ruſſiſcher Hafer M. 125 — 135 .

Fraukſurter Eſfetten⸗Societät vom 20. Jan . Oeſterreichiſche
Kreditaktien 301½ , Diskonto⸗Kommandit 202 . 40 , Berliner Haudels⸗
geſellſchaft 174 . 20 , Darmſtädter Bank 158 . 80 , Deutſche Bank 209 . 50 ,
Dresdener Bank 000 . 00 , Nationalbank für Deutſchland 155 . 20 ,
Banque Ottomane 110 . 10 , Oeſterreich⸗Ungariſche Staatsbahn 294½ ,

19.
28

. 62
Weizen Januar

Lombarden 71 , 4proz . innere Rumänier 90 . 50 , Deutſche Vereinsbank
123 . 00 , Effektenbank 125 . 00 , Wiener Bankverein 222 , Schaffhauſene⸗
Bankverein 149 . 60 , Türken C 25 . 65 , 5proz Argentinier 80,40 , do ,
4½proz . äußere 71 . 10 , Cont . Elekt . 145 . 60 , Oberſchleſ . Eiſen 26 . 70 ,
Harpener 183 . 30 , Guano 78 , Helios 191 20 , Hilgers 129 . 70 , Hütten⸗
heimer Spinnerei 91 . 50 , Türken Looſe 36 . 30 , Northern Pgeiftc 68 . 10 ,
Gotthard⸗Aktien 152 . 30 , Schweizer Central 141 . ) , Schweize
Nordoſt 108 50 , Schweizer Union 78 . 20 , Jura⸗Simplon 86,50 , Sproz
Italiener 94 . 80 .

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 19. Januar ,

Schlffer ev. Kap, Schiſf Kommit von Labüng
Hafenbezirk VI .

W. v. Gemmingen Ruhrort
Helena

DufbburgO. Emiel
Deutſcher Halſer St . Goak

SulsburgChriſtlan
Maria
A. Knorr
Jen . v. Degenfeld
Anna Gertraud 2
G. Baumann 3 Back ſteine
Anna Marg . Brihl
Sudwig Emanuel Hirſchhorn Breunbolz

Uleber feeiſche Schifffahrts⸗Nagh ichlen .
New⸗Nork , 19. Jan . ( Drahtbericht der Red⸗Star⸗Linie , Ank⸗

werpen ) . Der Dampfer „ Noordland “ , am 8. Jan , von Antwerpen
abgefahren , iſt heute wohlbehalten hier eingetroffen .

Mitgetheilt von dem Bureau für Ueberſee⸗Reiſen G. Herold
in Mannheim , N 1, 1, Kaufhaus .

Waſſerſtaudsnachrichten vom Monat Jauuar .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 10 . 17. 18 19 . 20 . 21 .

2554
— ———' — — — — 5ñ̃̃ ſn —

Konſtanz 2,55 2,55
Hüningen 0,87 0,84 0,82 0,82 Abds . 6 U.
Kehl 132 1,28 1,261,26 1,24 N. 6 U.

Lauterburg 2,77 . 75 2,742,71 2,70 Abds . 6 II .

Maxau 2,83 2,81 2,772,77 2,75
Germersheim 2,44 2,88 2,84 2,34
Maunheim . 10 2,04 2,01 1,98
Mainz 0,28 0,280,22 0,20
Bingen 0,98 0,960,91 0,86
Kaub 1,17 1,15,08 1,08
Koblenz 1,53 1,501,44 . 88
Köln 1,27 1,28 1,161,09 2,02
Nuhrort 0,68 0,71 0,65 0,59 0,52

vom Reckar :

Maunheim „ „ 2,80 2,24 2,202,17
Heilbroun 0,64 0,65 0,68 0,61

Geld⸗Solten .
W — — Muſſ. Imverlalg N.
00 — 10 82 Dollarß in Gad 67

Haus
Mültzig
Funke
Schulltz
Hentges
Bütefür
Schmitt
Mützig
Mermant
Jakoo
Dauk
Mernen

Rußrort ———̈ 5
Duls burg
Altrip .

2,18
0,38
101
1,19
1,57

o

—A

3

„

„

. 17
0,57

. ,11

Dukaten
20 Fr . ⸗Sticke
Ougl. Sepereigus

Literariſches .
„ Im Berlage der Königlichen Hofbuchhandlung von G .

Mittler u. Sohn in Berlin iſt zum 39. Geburtstage und ze
gleich zum zehnjährigen Regierungs⸗Jubiläum Seinen

VBemerküngene⸗

Majeſtät unter dem Titel „ Kalſer Wilhelm Il . Ein Lebens⸗
bild “ eine von Reklor Wolter verfaßte Schrift mit 56 Abbil⸗
dungen erſchienen . Die Schrift begleitet den Kaiſer von ſeiner

ugendzeit her und entrollt dem Leſer den Werdegang unſeres
Jabeſchien beſonders den letztverfloſſenen 10 Jahren iſt ein breiter
Raum gewidmet . Die erhabenen Geſtalten der verewigten Kaiſer
Wilhelm J. und Friedrich III . treten uns am Eingange dieſer Dar⸗

ſtellung in Wort und Bild entgegen . Der Preis des Werkchens iſt

mäßig auf nur 40 Pfg . geſtellt und verringert ſich bei größeren
Bezügen noch erheblich .

Geſchäftliches .
Auch mit geringen Wittelu eiue wohlſchmeckende und nahr⸗

hafte Koſt zu bieten , lehren die Haushaltungsſchulen, die bereits
in einer großen Reihe deutſcher Städte ihre ee Wirkſamkeit
ausüben . Wohlgeſchmack und Nahrh ftigkeit , das ſind die Grund⸗

bedingungen der rationellen Kochkunſt , ünd die Möglichkeit , ſte zu
erfüllen , hat Liebig ' s Fleiſch⸗Extraet um ein weſentliches erleichter
Es bietet das Miktel zur Bereſtung guter , kräftiger Suppen , während
das theure friſche Fleiſch gebraten oder gedämpft auf den Tiſch
kommt , und es verbeſſert unzählige Speiſen , in erſter Linie Gemüſe
und namentlich Hülſenfrüchte im Geſchmack und in der Bekömmlich⸗
keit . Zur Verwerthung der Fleiſchreſte , Abfälle , Knochen ꝛc. iſt es

Nähmaschine
nur allein

neht zu haben bei

Martin Deeker ,
A 3 . 4 . MANNHEIR 4A 3 , 4 .

35809 vis - - vis dem Theatereingang .

Alleinverkauf italieniſcher Haarhüte àa M. . 50 der teuom
mirten Fabril Bofla Roenlo & Cie . , Taylgliauo , 48504

Gebr . Labaudter ( Inh . James Labandter )
( Telephon 630 ) . 1 , 1, Gckladen .

Sebrüder Reis , Möbelfabrik
2 , 22 , nächst dem Speisemarkt .

Arosses Lager gediegener Holz - & Polstermöbel

1gener Fabrikatlen . 38007

Lager und Alleinverkauf bedeutendster Spezialfabriken ,
Mehrlaänrige Garsatie . Aiiligste Preise ,

eeenriet aufgestellg Htemer . —
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ieuſtadt a. . , die Maul⸗ und

VNr . 728
SGeorg Gräber ,

7 durch Urtheil der Civilkammer

abzuſondern .
f sfriſt 4 W

Oies wird zur Kenntnißnahme Gae en.
er Gläubiger andurch ver⸗ ſpektion

an 5
58737

annbeim , den 17. Jan. 1898. 8

11
Gerichtsſchreiberei Broßh . Bitte .

Landgerich ! s Wie uns der Hausvater der
Dr . Fritz . Arbeiterkolonie Ankenbuck mit⸗

usſchuſſes und Beſchlußfaſſung
ber die in der Sitzung vom

8 . d. M. unerledigt geb ſebenen
egenſtände wurde Tägfahrt auf

dienſtag , 25 . Jauuar 1898

an den

Surg
hiermit eingeladen .

Mannheim , 13. Januar 1898 .

glelchviel welcher Art .

135
b

9el
Jerz

55

iungen verbunden wurden , wo
Ahg lchurch ſchon Mißſtände verſchie⸗

Bekauutmachung .
Maul⸗ und Klauen⸗
ſeuche betr .

la0) Nr. 37081. Wir bringen

Wait zur öffentlichen Kennt⸗
daß in den Gemeinden :

Auchenauerhof , ( Gemeinde
Aer) Bezirksamt Sinsheim ,
udäch , Bezirksamt Ludwigs⸗

en a. Rh. und in der Stadi

Die Lieferung von 10500 abm
Bettungskies für das 2 Gleis
von Mannheim Hauptbahnhof
bis Käferthal und für Bahnhof
Waldhof ſoll im Ganzen oder
in Theilmengen von mindeſtens
2000 abm öffentlich verdungen
werden . Angebote ſind unter
Benutzung des vorgeſchriebenen
Formulars ſpäteſtens bis zum
Eröffnungstermin 58795

Donnerſtag , 10 . Februar ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , koſtenfrei an die unter⸗
zeichnete Betriebs⸗Inſpektion ein
zureichen , ein deken Geſchäfts⸗
räumen Bahnhof Neckarvorſtadt
auch die Eröffnung der Ange⸗
bote ſtattfindet .

Den Bietern ſteht es frei , dem
Eröffnungstermin beimwohnen .

Die Beding⸗
ungen nebſt Angebotsformular
können in den dſesſeitigen Ge⸗
ſchäftsräumen eingeſehen , auch
gegen koſtenfreie Eiſſendung von
20 Pfeunig bezogen werden .

Klauenſenche erloſchen iſt .
Mannheim , 19. Januar , 1898.

Großh . Bezirksamt .
v. Merhart . 58727

Hekauntmachung .
Die Ehefrau des

Chriſtine geb.
Junker , in Mannheim wuürde

IV des Großh . Landgerichts
annhelm vom 18. Jauuar 1898

für berechtigt erklärt , ihr Vermö⸗
gen von dem ihres Ehemannes

theilt , iſt dort beſonders Mangel
an warmen Joppen , Hoſen ,
Unterkleidern , wollenen
Socken und Schuhen . Wir

richten daher an die Vertrauens
männer und Freunde unſeres
Vereins die herzliche Bitte , wieder
Sammlungen genannter und
anderer Herren⸗leidungsſtücke
gefällig veranſtalten zu wollen
und ſolche an Herrn Hausvater
Wernigk in Ankenbuck — Sta⸗
tion Kleugen bei Frachtgut⸗ und
Poſt Dürrheim bei Poſt⸗ Send⸗
ungen — gütigſt abſchicken zu
wollen . 47682

Beim Wechſel der Jahreszeit
ergeben ſich ſtets Abgänge von
dieſen Gegeuſtänden ,welchenoch
brauchbar ſind und zu den

Zwecken der Anſtalt Verwendung
finden können .

Derartige e Ain⸗
ſtände können auch an die Cen⸗
tralſammelſtelle , Softenſtraße 25
in ftarlsruhe eingeſendet werden
und zwar zu ſeder Zeit und das

ganze Jahr über . Auch Geld⸗
gaben wären willkommen und
wollen ſolche an unſeren Kaſſter,
Herrn Reuident Zenck in Karls⸗
ruhe , Soſienſträße 25, gültigſt
abgeliefert werden .

Karistuhe den 14. Okt. 1897.
Der Ausſchuß des Landesverelus
für Arbelterkolonien im Großher ⸗

zogthum Baden .

Heiraths⸗Geſuch .
Ein junger Kaufmann von

angenehmen Aeußern , Mitte

der 30, mit einem baaren

Vermögen von M. 25 600 u.

geſichertem Einkommen , ſucht
ſich mit gebildetem Fräulein
mit entſprechendem Vermögen

zu verehelichen .
Ernſtgemeinte Offerten zu

richten unter Nr . 53674 an

die Exped ds Bl . 53878

— —

Patente

Bekaunimaanng .
Zur Verſammlung des Bürger⸗

Nachmittags 8 Uhr ,
großen Rathhausſaal

ahtier anberaumt .
Die Tagesordnun

ithält folgende Gegenſtände :
1 Ortsſtatut über die Ver⸗

waltung der Armenpflege .
2 . Etlaſſung einer neuen Be
gräbniß⸗ und Friedhofordnung
Die Herren Mitglieder des

erausſchuſſes werden zu
der bezeichneten Berſammlung

Der Stadtrath :
Beck . Winterer .

Skroßlieferung .
Wir vergeben auf dem Sub⸗

wülfflonswege die Lleferung von
1000 Ztr .

Maſchinendruſch⸗Stroh
53550

Die Lieferung hat franko Vieh⸗
of ſe nach Bedarf zu erfolgen .
ur Berechnung iſt das auf der

iehhofwaage ermittelte Gewicht

Accle2 Schriftliche Angebote ſind bis
zängſtens

ontag , 24 . Januar d. Js . ,
Vormittags 10 uhr

verſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift „ Strohlieferung “ verſehen
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , an welchem Zeitpunkte
die Eröffnung derſelden in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Bieter er⸗
folgt . Das Angebot tritt erſt
177 Umfluß vons Tagen , vom
Eröffnungstermine an gerechnet ,
uns gegenüber außer Kraft .

Mannheim 17. Januar 1896.
Die Direftion des

Städt . Schlacht Viehhofes
FJuchs

Stkaunkmachung .

720

2

Nr . 463. Es iſſein letzter Zeit
wiederholt vorgekommen , baß]] besorgen und verwerthen

eitens der Inſtallateure bei I . 4 W. Fathky
nerlin N. . , Luisenstr . 25,

10 Filialen . 49172

Frankfurt a. M Kalserstr . l :

e Neubauten die

Jorband⸗nen Waſſerleitungen ,
„ ohne uns vorher in ſtenntuiß zu

ſezen , mit den Hauswaſſerleit⸗

dener Art entſtanden ſind.
Da dies nach 8 12 des Regu⸗

Morgen bile eintreffend
Holländer

latſvs nicht ſtatthaft iſt , indem

ede neu 58 e c e
A us tern 9

eitung vor Inbetriebnahme ſei⸗
zens Ans unſerer Beamten einer Hu mmer ,
Reviſion unterzogen werden muß , Zander
erſuchen wir die verehrl . Jutereſ⸗ Furbot
enten hiermit dringend , uns von per Pfund M. . 20,

eber nen anzuſchließenden Haus Weſerſalm 58742

per Pfund M. . 50.

Ilfted Hrabowski .
waſſerleitung ſeweils Miltheil⸗
ung zukommen zu laſſen , andern⸗
falls wir genöthigt wären , die
Maſſerabgabe bel nicht vor
ſchri tsmäßig geprüften reſp . ab⸗ . 24 — de

enommeuen Leitungen zu ver⸗ Holl. 58746

Schellfiſcheeigern .
Gleichzeitig welſen wir auf

den 8 1 Abſ. 2 des beſtehenden

Adene Hn, 53708 daben Schollen ,
kaunheim , 20. Jan . 1898. Kothzungen

Wesersälm
ie Direktlon

der ſtädt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

Herfleigernag .

Soles , Turbots
leb , MHechte , Zander

ISRrsch , Schleien
Holl . Brathlekinge ,

Nr . 466. Ein ausrangirtes . thückin
Arbeltspferd , noch brauchbar Freitag eintreſſend :

für Laudwirthe , wird le b. Hum
1

Montag , den 7. Febr . d. Js . ,
Vormittags 9 Uhr ,

Ph. Gund lanken

auf dem ſlädt . Biehhofe gegen
Baarzahlung an den Meiſt⸗
bdietenden böiſtegert 53709 J5. hahuen , Capauuen

Mannheim , 15. Jan . 1898.
Die Direktion der

ſtädt . Gas - u. Waſſerwerke .

Henanalmachung
No. 7058. Wir erſuchen hier⸗

mit unſere verehrliche Kundſchaft ,
dei Koaksbeſtellungen mittelſt
Telephon , behufs räſcherer Erle⸗
digung , ſich jeweils mit unſerem
kauſfmänniſchen Bürcau oder
mit dem Gaswerk Lindenhof
durch das Staptamt verbinden

zu laſſen 49028
Mannheim , 10. Novbr . 1897

Die Direktlon der
ſtäpt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

roße Vorhänge werden
u. gebügelt bei billig⸗

er Berechnung .

Hühner elt . 5870

Geräuch . Lachs .
Feiner Aufsohnitt,

Sprotten , Bücklinge

Ueste -Tide, Cenäs,
Gorgonzola , Arie ,

Camemberts .

Blut-Orangen,
Sudfruüchte aller Art .

Nachmittags 4 Uhr

in der OConeordienkirche

igel-Lonbeft
A . Hänlein

unter gefl Mitwirkung des Hrn

Hofopernsängers Abel u. des
Verolus für kſass , Kirchenmusik

Palestrina,,Gott ,dir sel Lob“
Chor a capella .

nach , Fantasie u, Fuge - moll

Mändel ; Recitativ und Arie
aus „ Messlas “ ( Herr Abel )

Rheinberger , 2 Charakter -
stiicke , a. Canzonetta , b.

Vision . 53448

Prätorius , (altdeutsche Weſh⸗
nachtslieder für Choracapella

S. de . Lange , Trauungsmugik ,
( neu ] a, die Feier , b. Zur

Einsegnung , o. Hochzeits -
marsch .

Eintrittspreise ; Im Schiffder
Kirehe 1 M. 50 Pig . , auf den
Emporen J M. Eintrittskarten
in den Musikaltenhandlungen
und am Eingaug der Kirche .

trockene wie naſſe,
werden nach altbewährterMethode
ſicher geheilt . Man wende ſich
an Joſef Wörner , Schreiner
in Nrusbach , Baden . Aus den
Hunderten von Dankſchreiben
folgender Auszaſſz „ Wurde in
4 Wochen ſo vollſtändig kurirt ,
daß bis jetzt, nach 10 Monaten
keinen Rückfall hatke und mich

ſehr wohl befinde . Herzinnigſten
Dank ! Juſius Harpp , Dreher⸗
meiſter . Mannheim , 1. Januar
1898. 53722

Otto Jansohn & Co.

Männheim .
Telephon 186. 49471

llobel - u. Sägewerl

Zimmerthüren ,
Thürfutter ,

Thürverkleidungen
fertig und nach Maaz .

SchühfabrikU 3,0.
Verkaufe einige Zeit unter

Garantie kalblederne Herren⸗
ſtlefel zum Preis von . 50 Mk.

per Paar , Damenſtieſel von 5
Mk. an, nur eigenes fabrikat .
Reparaturen koſten : Herren⸗
ſohlen und Fleek . 40 Pek .
Damenſohlen und Fleck . 80

Mk , ſolche können um weit höhe⸗
ren Preis nicht beſſer gemacht
werden Nicht zu vergleichen mit

nellſohlerei 48546einer Sch
V. Mohr , & 3 , 10

Aaſcheubier!
½ Flaſche 18 Pla⸗

Wiener „ 20 Pſg .

Bei ſteter Abnahme bie Fla
1 Pfennig billiger . 538

H. Heidenreich ,
„Skächsischer Hef “ H 7. 8.

Felnſte
Sussrahm⸗Tafel⸗Butter
a. d. Molkerei Hilsbach , täglich
ſriſch eintreffend empfiehlt

G. Dresel , J 1,
Alleinverkanf

Mannheim .

ſche
509

. —
für

52879

Wildschweine
Faſanen , Wildenten ,

Schnepfen , Schnee⸗ u. Birk⸗

wild , Poularden , Capaunen ,
Brat⸗ und Fettgänſe ,

Cuten , junge Hahuen,
Suppenhühner ,

Schell fliche, Cabliau , Schollen
Rothzungen , Soles , Turbots

Za der Salm zc.

J. KNab, E 53

Telephon 299
Breiteſtraſte , 53747

Scheell ſiſche
tadellos frische Waare

per Plund 22 Pfg .
hente eingetroffen . 53652

Emanuel
Hickaraukt Trtiblagd: E 1, .

Grosse

Hasen
Große Auswahl

Reh ſchlegel
Rehbug

( Vorderſchlegel ) Pfd . 70 Pfg .

Straube ,
N 3 , 1 , Ecke

gegenüber d. „ Wilden Mann “

Warnung .
Ich warne Jedermann meiner

Frau Gliſe Abel geb Wilhelm
etwas zu leihen oder zu borgen ,

Emanuel
daich ke'neZahlung für ſie leiſte .
ögagf Ruvolf Abel , Bäcker .

E 1. 4 .

Beſonders mache ich

handgeſtickten

für Wanddecoratiou ,

Husverkauf -
n Hand
aus dem boͤbmiſchen Erzaebirge als :

Tiſchläufer , Paradehandtücher , Servirtiſchdecken u .

Alle dieſe Gegenſtände auch nur gezeichnet und ang fangen .

GKaocabelins —

Alles zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Um geneigten Zuſpruch bittet

General⸗Anzeiger .
D. Sere

Amfs - und Kreis⸗Verkündigungsblakl .
Kies⸗VBerdingung . dencreg 20 waren ten Nur turze Zeit !

8

u8 Karlsbad.Grötſchel a

Breiteſtraße .

einer großen Parthie

Stiekereien
Taſeltücher , Servietten ,

. ]

die geehrten Damen auf mein reichhaltigeß Lagen von

58 7⁰

Ofenſchirme u . Kiſſen aufmerkſam .

Grötschel aus Karlsbad ,
Breiteſtraße . E I . 4 .

Geroſteten Kaffee
aus eigener Brennerei

empfehle in nur 1 vorzüglichen ausgewählten Qualltäten
à M. . 20 , M. . 40 , M. . 60

l . MHenado- Mischung
à M. . 80

Ist . Mocca- Mischung
à M. . — per ½ Ko,

in ſtets friſcher Waare .
W

59744

J . H . ern , 02 . 11 .

Braunkohlen - Briketts
der Grube „ Priedrieh “ , Marke G . F .

vollſtändiger Erſatz für Kohlen ,

beſtes , billigſtes Feuernngsmatertal . Zu haben in den

meiſten Victualſen⸗und Spezerel⸗Handlungen , ſöwie bei derHaupt⸗
niederlage von 51576

L . Walter . ,
am Rahnhof Neckarvorstadt , Dammstr . Ia .

NB. Preis frei Aufbewahrungsort 100 Stück 15 Pig . , 500

Stück 70 Pfig per 100. Preis ab Lager 100 Stück 65 Pfg .
Lohnender Artikel für Wiederverkäufer .

Alkoholfrele Weine
d. Geſellchat 3. Herſtelung alkoholfreier Weine

in Worms a . Rk . ,

arantirt naturrein ohne jeglichen Zusatz ,

ebenſo moblcwcced
und erfriſchend , wwie bekömmlich und der

Geſundheit zuträglich .

Craubenkuren in jeder Jahreszeit.
In allen Fällen das beſte Getränk , bei denen ärztlicherſeits

der eeee
verboten iſt ,

10 z. B. bei Entzlellungskur ,
Nervofität , Gicht, chroniſchen heumatlsmus , Epkrankung

der Nieren , der Blaſe und des Herzens bei Verdauungs

Störungen und Haemorrhofdalleiden .
Als Kindergetränk beliebig zu verdünnen .

Hanpl- Riederlage bei : A . Friedrieb ,I. 8.
Niederlagen bei : 52772

Dangmaun , N 9, 12. Ludwig & Schütthelm , O 4%
Gummich , D 6. 1. Schever , L I4, I.
Haunſtein , L 12, 19. Schreiber , T 1, 6.

arter , N g, 156. Weber , G 8, 5.
auer , 0 2. 9. uhl . M 2. 9

Ablger
Afur Brandmalerei & Korbschnitt

Ahorn , Birnbaum , Erlen ,

Linden , fertig zugerichtet , sowie

Oaubsägenhbolz stets vorräthig

Sachs & Comp . ,
F 7 , 20 .

Ferusprecher Nr . 319 .

eeeeeeeDB re

Verzinkungs⸗Auſtalt.
Wir übernehmen in unſerer Verzinkungsan⸗

ſtalt das Verzinken von Eiſen⸗ und Guß

waaren ꝛc. aller Art zu billigſten Preiſen ,

prompter Beſorgung . 47¹

Süddeutſche Drahtinduſtrie ,
Waldhof⸗Maunheim .

FPE
In der Synagoge .

Freitag , 21. Jauuar , Abends 5 Uhr. Samſtag , 22. Januar ,

Morgens 3½ Uhr Predigt , Herr Stadirabbiner Dr . Steckelnacher

8

8

Carl Müller .

Herm. Hauer, O 2,9.
25 , 10 , partorre .

R 3 , 10 4 * 2 , 2/ u8
eesges5öwerragrkdteefrger

Ach 2½ Uhr ügendgoltesdienſt mit Schrifterklärung .
Abends 5

175
40 Min . An den Wochentagen Morgens 7½ Uhr,

Abends 4 Uhr.
n der Clausſynagoge , Freitag , 21. Januar , Abends

r Dr . Unng .Predigt , Hekt

Rheintsche Creditbaul

Mark.
gesetzlicher Reservefond 3 050 000 Mark .

Filiale inHeidelberg , Karlsruhe , Baden - Baden

Freiburg i . B. und Konstanz .
— — — — —

Wir eröffnen laufende Rechnungen wit und ohne
Oreditgewührung , besorgen das Incasse von Wechseln
auf das In - und Ausland und stellen Wechsel , Checks und Aders⸗

ditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .
Wir kauten und verkaufen Effecten aller Art und

vermitteln den An- und Verkauf derselben zu den billigsten Be -

dingungen .
Wir führen provisionsfreie Cheekrechnungen und

gewähren für deren Benutzung dle grösstmöglichen Verthelle und

Erleichterungen .
Wir üvernenmen Werthpapiere aller Gattungen lur

sicheren Aufbewahrung , (auch in Kassenbchrank⸗

Anlage , Sufe ) und Verwaltung und siad bereit , da “ oa

die Einkasslrung der fälligen Coupons , die Rervisten vorloosbarer

Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligatlenen , die Leisk⸗

ung ausgeschrlebener Einzahlungen und alles sonet Erforderliche
zu beßorgen .

Desgleichen nehmen vir verschlossene Werthsachen
m Werwahrungs .

Die bei uns hinterlegten Gegenstäude werden in den feuer⸗
festen Gewölben unseres Bankgebäudes aufbewahrt und Fir

übernehmen dafür die Haftbark nach den gesetzlichen Be-

stimmungen .
Die Berechnung

behalten ,
von Gebühren ist einer Verstabarung, t

1

L
5

Todes - Anzeige .
Heute Abend verſchied ſanft , nach längerem Lelven,

unſer lieber Gatte , Vater, Großvater und Schwleger ?
vater , der

Grossh . Hessische Realschuldirektor i . P.

rofesser

Dr. Ludwig Olaser
in ſeinem 80. Lebensſahre 58732

MWir benachrſchtigen hiervon Freunde und Bekannle ,
ſtatt beſonderer Anzeige auf dieſem Wege , und bilten um ſ

ee 0

u ven d 5 e ee
Die trauernden Hinterbliebenen ;

Bertha Glaser geb. App .
Hermann Glaser .

Aana Linker geb. Glaſer .
Emil Gaser .

Elise Glaser .

Auguste Glaser .

Eva Glaser geb. Duttenhöfer .
lohanna Glaser geb. Feldbauſch .
Bektor Linker , Fraukfult 3. M. und

6 Enkel . 58782

Todes - Anzeige .
reunden und Bekannen machen wir hierdurch die

traurige Mittheilung , daß heute früh ½2 Uhr unſere

45 innigſigelſebte Gattin , Tochter und Schweſſer

Luiſe Fritda Amalie Hofmaun
eb. Samſtag

im Alter von 29 Jahren uns bürch elnen jähen Tod
entriſſen wurde .

im ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

Hch . Hofmaunn ,
Ph . Samſtag uu. Familie .

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 23 . ds .
Mts . , vom Trauerhauſe R 4, 5 aus ſtakt ,

NIB . Statt beſonderer Anzeige⸗

Danksagung .
5 Für die vlelfachen Bewelſe mitfühlender Anthell⸗ —

nuahnie , auläßlich des Verluſtes unſeres unvergeßlichen
Töchterchens 55660

PAUuuIA
ſprechen hiermit ihren tlefempfundenen Dank auz

Die ſchwergeprüften Eltern ;
P . Sti ffel vs . Fran .

V
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General⸗Anzeiger⸗
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Mannheim , 21 . Janſtar :

Dienstag , den 25 . Januar 1898 .

Abends präcis 7 Uhr ,
1Ia Srossnh . HKoftnheeter

VI . Musikal . Akademie .
Sollst : Herr Emile Sauret aus London ( Violine ) .

1. E. Cown . Symphonie - dur ( idyllische ) ( zum I. Male ) .
2. Ernst . Concert für Violine in Fis - moll mit Orobesterbegl
8. J. Haydn . Symphonie - dur ( zum 1. Male ) . 4. J
„Llebesk20 . arakterstück für Violine mit Orchesterbegl ,

Die öffentliche Hau
8

findet am Concerttage 985
Mmittags 10 Ubr im Gr. Hoftheater statt . Eintrittskarten zum
Farquett ( Eingang durch den Anbau am Schillerplata ) à Mk. . 50
zind nur beim Theaterportier zu

Baben . 53714

8 9
805

Mk. . —, Stehplatz im Faraauett Mk. . 50, III . Rang ,
I. Reibe Mk. . —, II . und III . Reihe Mk . 50, Parterre Mk. . 50,
Gallerie Loge Mk. . —. , Gallerie Mk. —. 50 , an der Tageskasse

desdes Grossh. Heabente—— Aends ander Kasse.

E. Imbach, öhhenſehit de
WupbtLugl.en . 1. Sonlenschilme ,5

Gr. Had. g0f l. N0ſonallhenler
in Maunheim.

Freitag , den 21 . Jannar 1898 .

. Vorstellung im Abonnement B .

Die verſunkene Glocke .
Dentſches Märchendrama in 5 Alten von Gerhard Hauptmann .

In Scene geſetzt vam Intendanten .

— Wa depoi
agda, ſein 33 1 Liffl .

118 g TomaneKinder beider .
5 4 7 Kl . Tomanek U.

Die Nachbartn Frau De Lauk .

Sbhulwezer 1255 17 1 Cicheede9 Herr Ei
Der Barbier 5 25 Löſch.
Die alte Wittichen
Nautendelein , ein elbiſches Weſen J. Wittels .
Der Nickelmann , ein Elementargeiſt 5 8 5 JacobtEin Waldſchratt , fauniſcher Waldgeiſt Herr Tietf

Irl .81
rau

ge. n und Holzweiberchen .Der ee d ieſengebirge und ain Dorf an— — uße .

Kaſſeueröffunung ½7 uhr . Anfang 7 uhr . Ende 10 uhr .

Nach dem zweiten Akt ſindet eine größere Paufe ſtatt .

Sewöhnliche Preiſe .

Maunbeimer Park-Geſelſcafl.
Souuntas , 10. Jaunar , Nahmittass 8 bis 6 ußn ,

Grosses Concert
der Kapelle Petermaun .

Srection Herr Kapell meiſterPetermann .
Eutree 30 Bes . Kinder 20 Pfg . Abounenten ſrel .

58904 Der Vorstand .

SGSOssssssssessssssee

SaAlbau
Variété - Theater .

3 Von heute ab als Erſatz für die Luft⸗ 8
gymnaſtiker ( Gertiny Trie )

erſies Debut der phäuomenalen 8
8 ſeil⸗Künſtlerin

Frl. Elise Brose
5 vom Eirkus E . Schumann .

S hur kurzs Lalt! Nur kurze a18
— Sowie Auftreten ſämmtlicher neu

gagirter Kunſtkapazitäten .08

Tanz - Institut J . Schröder .
Sonntag , den 23 . Jaunar

Ausflug nach Feudenheim ,
„ Eum goldenen Stern “ ,

ge verchrl . Damen und Herten höfl . einladet

Macses
15 empfohlen. Paquet 10 Stück 20 Pfg .

Bäckerei Za , 5 .

Au die dentſchen Hansfrauen !
Die armen Müringer Weber bitten um Arbeit !

Thüringer Weber⸗Jerein zu Gotha.
Geben Sie den in ihrem Kampfe um ' s Daſein

ſchwer ringenden armen 84858

„ Webern “
bitte Beſchäftigung .

Wir offeriren :

grob und fein . Bettzeug , weiß und bunt .
iſchtücher in diverſen Deſſins. Bettbarchent , roth und VeretftKüchentücher in diverſen D

Deſins. Drell und Flanell , gute Waare.
Staubtücher in diverſen Deſſins . Halbwollenen Stoff zu Frauen⸗
Taſchentücher , leinene . kleidern .
Scheuertücher . Altthüringiſche Tiſchbecken mit
Servietten in allen Preislagen . Sprüchen .
Tiſchtücher am Stück u. . Alttzzüringiſche Tiſchdecken mit der
Rein Leinen zu Hemden u. ſ. Wartburg .
Rein Leinen zu Betttüchern 930 Geſtrickte Jagbweſten .

Bettwäſche . Fertige Kanten ⸗Unterröcke von
Halkleinenz, Henden u. Beltwäsche Mk. —3 pro Stück .

Alles mit der Hand gewebt , wir liefern nur gute und dauer
hafte Waare . Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen dies .

Muſter und Preis⸗Courafite ſtehen gerne gratis zu Dienſten .
Die kaufmänniſche Leitung beſortt Unterzeichneter unenigeltlich ,

Ner feiter des Fhüringer Weber⸗Pereins .
Kaufmann G. J . Grübel , Landtagsabgeordneter .

Sanitäts - und üſcavabelt
Kraftzwieback , 18 % Eiweißgehalt . zeest

hält nä

Am Geburtstage Sr . Majeſtät des

Kaiſers wird das Grenadier⸗Regiment
Kaiſer Wilhelm I . nach dem Gottesdienſt
gegen 11˙»ẽh—uƷyhr V . auf dem Karl⸗Theodor⸗
Platz n Earadle ſtchen .

Alle Behörden , Kriegervereine und andere
Kaß . Vereine , ſowie Freunde des Regiments werden

hierzu ergebenſt eingeladen .
Das Regiments - Kommando.53600

Lliederkranz .
Samſtag , 29 . Jannar , Abends halb 8 Uhr

Wendunterhallung mit Tauz
im Saalbau .

Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorstand .53681

Sängerhalle .
Unſer diesſähriger

Masſtenball
Sohrasteg 8 8 Jamumar

Abends 8

Badner Hofes “ſt 5 wir Auer
verehrl . Mitglieder

r
mebſ Janee ee

5892 lichſt
ſtand .

Vorſchläge für Elnzuführende wolle man Se in unſerm
Lokal Reſtauration Fahſold , T 2, 15 abgebe

in den Salen des

n Soumtag,
2 23 . n , Nach⸗

3 Uhr im „ Kaiſergarten “mittag gis re⸗Neckar)

und zugleich

tiftungsfestab, e
wWir unſere urit Famillen dlichſt

einlade 53813
Nachtmutglieder können nur gegen Borzeigen eines Ein⸗

Sprogramms eiugeführt werden .
Orden und Vereinsabzeichen ud auzulegen ,

Der Borſtand .

Deutſche Geueralfechtſchule Lahr
VBerband Mannheim .

Am Samſtag , den 22 . Jaunar l . . , Abends halb 8

9 , ſtndet im großen Saale des Saalbaues , eine große

mufikaliſch⸗theatraliſche

Abendunterhaltung
Verloeſung vonWerthgsbenlländen

und darauffolgendem

* 3
E Tanze 2

Zu dieſer Unterhaltung laden wir unſere verehrl . Mitglieder,
ſowie Gönner unſerer guten Sache hiermit freundlichſt eim.

Das Reinerträgniß wird für das Neichswaiſenhaus Lahr und
für hiefige Waiſen verwendet .

Der Vorſtand .
Zum Eintritt berechtigen die

5
1897 und

1898 und ſind letztere , welche für die im Oktober l . J . ſtatt⸗S Ortslotterie Gültigk 1 haben , zum 7 von 50 Pig .
den Muſtkalienhandlungen von Heckel u. Sohler , Buch

deß Geueral⸗Anzeiger ,

bal e
R 15 0rzberger , E 8, 17, Kogge,

edern, ſowie Abends an

eekaabeaantke

5 Schenk , Neckarvorſtadt , Expedition
E é, 2, Zeitungskiost ,
maerrenune 2, 5,
H 4, 27 und ſämmti Vorſtand
der Kaſſe zu haben .

Mannheimer Zither - Club .
( Gegrundet 1828 . 9

Sonntag , 6 . Februar a . . , Abends 7 Uhr
im „ DBadner Hes “ “

Masken - Balͤl .
Näheres dureh Rundschreiben . 88748

Der Vorstand .

Orcheſter⸗Herein Mannheim.
Sonntag , den 23 . Januar 1898 ,

Abends 7 Uhr

in den Säälen des „ Badner Hofes “

Haslen - Ball ,
Wozu wir unsere verehrl . Mit⸗

glieder und Freunde des Vereins

höllichst einladen .
Vorschläge für Hinzuführende bitten wir

in unserem Vereinslokal „ Zur alten Sonne, “ N3 , 14

sowie bei den Herren Gebr . Kaulmann , N 3, l7

( Laden ) , Herrn Hech . Mammer , M 4, 5 ( Laden )
und Herrn Gelb , 6 4, I gefl . abzugeben . Schluss

der Kartenausgabe 20 . Januar .

Der Vorstand .52660

Der hertiuchen. 0Leib⸗Jragauer za

Das Gebürtstsst Seiter Maſestat des Laisers

bsaas 5075

Dereint !
Militär - Verein

Mannheim .

Samſtag , 22 . Januar 1898 ,
Abends 3½ uhr

Vereins- Versammlung
im Lokale der Gambrinushalle .
Medenkfeier zur Erinnerung

au die Schlacht an der Liſaine .
Feierliche Aufnahme neu ein⸗

getretener Mitglieder und Aus⸗
gabe der Verbanbsabzeichen .

Regie : Kamerad Adelmann .
Beſuch erwartet

679 Der Borſtand .

Verein
Deutſcher Kampfgenoſſen

Maunheim .
Es diene unſeren verehrl . Mit⸗

a zur gefl. daß
3728

22 . Jan . 1698,
Abends 8 Uhr

im Lokal Pfalzgraf Ludwig ,
N 1, 9, Mitg
sammlung behufs Beſprech⸗
ung zu der am Sonntag , den
23. d. M. ſtattfindenden ordent⸗
lichen Generalverſammlung ab⸗

werden foll , zu der alle
itglieder eingeladen werden .

8

23 . 1898 ,
ach

5 8506710 Läck⸗ E 2, 10 ,

. Ildentliche Boneral-
Versammlung .

Tages⸗Ordnung :
1.

115 daee durch den

55 100itz
1990 01 Rechechnungsablage v. n.

8. Vorſtandswahl .
4. Verſchiedenes .
Es wird dringend gebeten ,

jählig zu er⸗

Der Vorſtand .

4 und vo

Perein
Mannheim .

Dienſtag , 25 . Jannar a. . ,
Abends Uhr

im Stadtpark - Saale

Vortrag
errn A. N. Baer ,

Arzt aus Mänchenber
„ Die Alroholfrage vom ärzt⸗

lichen Staudpunkte . “
5 Nichtmitglieder ſind Tages⸗

karten 3 Mk. . 50 in unſerem
Bureau , in der Hofmuſtkalien⸗
Fandlun K. Ferd . Heckel ,
in der Mufikalienhandlung Th .
Sohler und im Zeitungskiosk
hier , ſowie in der Baumgart⸗
ner ' ſchen Buchhandlung in ud⸗
wigshafen zu haben.

Die Karten find beim Ein⸗
tritt in den Saal vorzuzeigen .

9 Tageskarten abzugeben .
te Saalthüren werden punkt

8½¼ Uhr NieOhne Karte hat Riemanb Zutritt .
Linder ſind vom Beſuche der Bor⸗

leſungen ausgeſchloſſen .
Der Borſtand .

Turn - Verein
Maunheim .

Samſtag , den
22 . Januar ,

„ Abends 9 Uhr
925 im Lokal

„ Nother Löwe⸗
brosse Kneipe

wozu einladet 53786
Der Vorſtand .

Velocipediſten⸗Verein
Maunheim .

des

ee 21 .
10

0 1898 ,
ben 10 UhrVerſammlung

im Vereinslokal
„ Zum Sport , D 3 , 8 .

mit

LI . B .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

53700 Der Vorſtand .

Wichtie für Hansbeſitzer !
Keine Kanalvorstopfung!

Zum Reinigen von Eut⸗
wäſſerungen der Senk⸗
käſten u. Syphon empfiehlt
ſich bei billigſter Bedienung
das neugegründete Inſti⸗

tut . Anmeldungen zur regel⸗
mäßig ſtattfindenden Reini⸗

gung werden jederzeit bei

Schumann, 6 3,4
eatgegeeen Stadt⸗
poſtkarten werden unfrankirt
befördert . Um Zu⸗
ſpruch bitten 729

Die Aaeb

Mumheiner
Turuethund Germania .

Saimſtag , den 29 . Jau. 1898 ,
Abends präz . 9 Uhr ,

im Lokal „ Wilder Maun “ :

Ordentliche

Haupt⸗Perſaumlung
wozu höfl . einladet
58731 Der Tururath .

Näheres durch Rundſchreiben

7* * *

Arbeiter⸗Forth. ⸗Verein
0 8 , 1. 58784

Am Montag , den 31 . d. . ,
Abends präcis ½9 uUhr

findet im Vereinskokal unſere
diesjährige

Geueral⸗Verſaumlung
ſtatt mit folgender

ages⸗Ordnung :
Bericht über das abge⸗

laufene Vereinsjahr ,
2. Kaſſen⸗Bericht ,
8. Ergänzungs⸗Wahl des Bor⸗

ſtandes ,
4. Anträge,
5. Verf ſchiedenes,

und laden wir hierzu unſere
verehrl . Mitglieder zu zahlreicher
Betheiligung höflcht ein

Der Vorſtand .
NB. Die Mitglieder⸗Ver⸗

ſammlung findet Samſtag ,
den 29 . ds . Mts . , Abends
9 Uhr im Lokal ſtatt .

—

5

Arbeitsmarkt
Centrele„Austalt

Urbseltenachwels jeglicher Art .
8 1, 15. MHannheim 8 1, 15.

Telephon 818.
Die Anſtalt iſt geöffnet an Werk⸗
tagen von 8 bis 1 Uhr und von

—6 Uhr .
Stelle finden .

Männliches Perſonal .
Bäcker , Holz⸗Dreher , Feilen⸗

hauer , Friſeure , Glaſer , Rahmen⸗
macher , Hafner , Ofenſetzer, Korb⸗
macher , Kübler , Bauſchloſſer ,

Zutbeſchlag Jung⸗ „ Feuerf ſchmiecb,
Zau⸗ u. Möbelſchreiner , Säger ,

Maſchinenarbeiter , S er
Spengler, 28 145 Schriftſetzer .

inge
Bäcker, Büchbinder , Conditor ,

Dreher , Friſe805„Glaſer, Graveur ,
Sattler , chloſſer, Schmied,
Ee bace Schreiner , Speng⸗
ler, Tapezier Uhrmacher .

Weibl . Perſonal .
Einlegerin , Sortirerin , Dienſt⸗

mädchen, bübgerl. kochen, Haus⸗
arbeit , Spül mädchen für Wirth⸗
ſchaft , Reſtaur . ⸗ und Herrſchafts⸗
köchin , Büglerin , Zimmermädch . ,
Wickelmachebin , Cartonage⸗
arbeiterin .

Stelle ſuchen . 58442
Mänuliches Perſonal .

otel⸗ und Reſtaurations⸗
Kellner , Hotel⸗ u Reſtaurations⸗
Koch , Maler, Anſtreicher, Maurer ,
Sattler , Maſchiniſt , Heizer ,

Taven Zimmermann. 53624
Ohne Handwerk .

Aufſeher , Bureaudiener , Ein⸗
Fabrikarbeiter , Portter .

Welbl . Perſonal .
Kellnerin , Maſchinen⸗Näherin ,

Gründlichen Unterricht incge⸗
jaug , Klavier u. Theorie erth .
Muſikl. 28. Sieder ,G8, 10. 52935

Aachhülfe⸗ Aenee 3
in Latein , Franzöſiſch , Nechn

deutſcher Sprachlehre ꝛc.
beſonders für jüngere , etw “

bante
zurückgebliebene , ſchwa⸗

eanlagte Schüler , bei denen 5

aber gerechter Aufſicht erthei
Zeugniſſe von gutem Erfoll
liegen zur Einſicht auf . 357ʃ

Näheres U 6, 12 , Souterr⸗
Friedrichsring . 20 .

die barauf ſerr
daß ihre Kin 67 %1 feln,

Uuterricht in 8
ſtrenge Zucht und

Ordnung gekangen , beſonders
für füngere , etwas leicht bean⸗
lagte Schüler , wollen ſich geſt .
wenden nach N 3 , 2, 1 Treppe .
Gute Empfehlungen 5515 zur
Seite . Nähere Auskunft wird
gerne ertheflt . 35790

25,00 Mark 1. Hypotgete
auf neues Haus in guter Lage
von pünktlichem Zinszahler ge⸗

ſucht, ohne Vermittlung .
Gefl . Offerten unt . Nr. 585 79

an die Elpedition dſs . Blattes .

Patent⸗ - ⸗ -
und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗

nungen u. Beſchreibungen werden
beſtens ausgeführt von 44208

Auſelm Lutz , U 3, 20 . ,

Adressen -
Schreiben
wird übernomme u. bill . ausgaf ,
8 , 5 , 3 Trepp . rechts .

Schreib⸗Arbeit !
Schreiben von Adreſſen .

Rechnungen ,

von einem jungen Kaufmann ig
ſeiner freien Zeit zu Hauſe 55wiſſenhaft und unter größtes
Discretion beſorgt .

Adreſſen wollen unter Nr. 5

53688 an die Exped . ds . Bl .
abgegeben werden .

„Aebeuzimmer“
an kl. beſſ . Verein od. Spielge⸗

Kfthäuser , 6 5, 24 .

Bilder , Spiegel und

Photographien 5
werden ſolid und preiswürbig .

ngerahmt bei
—— Appel , Glaſerei , H 4, .

2 ſchone Masken ( Italtene
rinnen ) billig zu verleihen .

Näheres J 9, 8. 53⁰

Neer ſchöne Damenmasken (ſe zwel
egale ) bill . zu verleihen od verk

Näh. I 2 , 33 , 4. St . 58541
Ein n. Domius bill⸗ auszül .

53668 J 5, 5, 4. St .

Verſch . eleg . Damenmasken
zu verleihen . 53699

——
erfr . in der — ds . Bl .

1 ſches er Jag⸗
hund mit weißer
Bruſt entlaufen . Ab⸗
zugeben geg. Wannung 53587

Hormuth , & 5, 17¾ ,

Abzuholen gegen Einrückungs⸗
gebühr und Futtergeld

— 2 1.

Ein rentables daus zu11
geſucht , welches ſich eignet für
Milch⸗ u. Viktualiengeſchäft . 33028

Off . mit Preisangabe untes
Nr . 53020 an die Exped ds . Bl .

Eine Parthie gut erhaltene
Wirthſchaftsſtühle zu kaufen
geſucht . Angebote unter Ne⸗
53695 an die Exped . ds . Bl .

Ein stud . theol . ertheilt

Nachhülfeunter richt.
Offerten unt . Nr. 52476 an die

Exped . d. Bl. 52476
Eine ſtaatlich geprüftesehrerln

ertheilt Unterricht in der franz . ,
eugl . , ital . u . ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
u. Nachhilfe in der Muſik . 38359

Zu erfr . in d. Exped . ds Bl .

Sprachunterricht
ertheilt gründlich in Franzöſiſch ,
Engliſch , Italieuiſch u. Spaniſch ,
auch Nachhilfe an Schller⸗

Hnunorar mäßig. 58667

fl. V. Chrismar, H , 12 ¼, H.

G. Haillecourt ,
Sprachlehrer

für ranz . , englisch und
Handelskerresp .

7 , 1S8 . 45314

Kaufleute ,die einen

praktischen Erfolg
in der Erlernung der

fanz Conversation
u kaufmänniſcher Correſpondenz
erzielen wollen , können ver⸗
trauensvoll Off. u. H. S. Nr . 53514
an die Exped . einreichen .
Unterricht :
gründlich Nachhilfeſtunden bei
mäßigem Honorar . Off. erbeten

Getrag . Serren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 47856

Getragene Kleider
Stiefel u. Schuhe kauft
50691 A. Rech , 8 I , 1
Zu kaufen geſucht leezGasmotor .

Offerten m. Preisa abeNr. 52782 an die Expe
Eine größere Anzahl 53627

Tannenbäume
zu ahe e zu

kauf
geſucht. Näh. —

Ein Haus
mit gutgehender Schloſſerei iſt
wegen anderweitiger Betheili⸗
gung preiswerth zu v. 52188

Zu erfr . in der Exved . ds . Bl .

Haus⸗Verkauf.
In Lud vigshaſen iſt ein

gut reutirendes , für jedes
Geſchäft geeignetes Zſtöckig .
Wohnhaus mit hellen Ma⸗
gazinen , großen Kellern ꝛc.
zu verkaufen . Größere An⸗
zahlung erwünſcht .

Offerten unter G. 53559
unter Chiffre 58540 an die Exp. an die Exped . ds . Bl . ertzeten .

energisſchen Man neunter ſten0
ſ00

beim Nachhü 775. 1

ſtruktionen nach Angabe . Zeich⸗

88838

Mahnungen ,
ſowie ähnliche Arbeiten werden

ſellſchaft ſof. zu vergeben . 58880

Bor —
wird N

Iun er

538905



—

855
Wblenunbeim , 21 . Jaunar ,

r wanpile tz !
hetter itz 1. d. Langſtraße füt

fsklchirthſchaft m. Laden ſehr
en funt . ſehr günſt . Beding .

Askufnufen 51848
* kes in der Exped .

8Bekf , rund Tiſch Kiſchen⸗
Dak, Stiegenleiter , zu verkaufen .
heres im Verlag . 53640105

1 A, zweite Hypothek lirdeerſchöpft ) , M. 25000 à 4½
Krn nebenbei gute Bürgſchaft

Erfoberkaufen . 53650
Kiß , Offerten aub A. I. Nr.

t . an die Exped ds Bl.

25kgen Feſchäftsaufgabe Bier⸗
Zer, Zündholzſtänder , Zeit⸗

Taballer u. ſ. w. billig zu v.
1186 2 , 6, 2 Treppen .

itztän noch gut erhaltener

eiegxleth - Apparat
5ab , zu verkaufen . 53512

15 , 6 , 3 Stock .
nnanm

mes, lfts Bauhol !
8 . Fertaufen. 53068

origer Rels , 6 28
1¹

Audwe neuer Kaſſenſchrauk ,
ker Größe billig zu verk.8 &,

W ner Pridat⸗Kaſſenſchran
9 53560Skanſen .2 , 4 2. Stock .

Diz ; gut bale Tafel⸗
veir wegen Umzug preiswerth

533841 2, 22 , 3 Stock .6 —

Damen - Haske
* panierin ) zu veikaufen .285

74 N r

7

0

5

*

I *

bn Schlosser
geznden dauernde Beschättigung .
Feweutsche Waffen . u. Munk⸗

Jhbeim einen tüchligen !

5, 2, 2. Stock .

BeEülige gut erhaltene gimmer⸗

Duften mit Verkleidung zu ver⸗
n . 52740

5 H A, 13 .
805 wekräderige Handwagen m.

ohne Federn billig zu ver⸗
2 4, 6 53558

Mft ierkbeil . Zuchtkäfig , 5 Flug⸗
He. prämiirte Borſänger , Zucht⸗

5 billig zu

90Jeutſche Docgt,
55 treu , wachſam ,

3½ Jahr , zu verkaufen . 53258
4 Dammſtr . 24 , 2. St .

115Ein junger , grauer Spitzer
deDännchen ) billig zu verkaufen .

Kepplerſtr . 21, 2. St . 53717

felse. poch
F. grosse Gesellschaft in der
Unfalf - u Haftpflioht - Branche

T . d. Grossherzogthum Baden

del angemessenen Bezügen
Off. u. Nr 53719

* 8 d. Exped . d. Blattes .

GLedisgeſſunze Leutſe für
eise 51381

1555 Bücher Veſtellung ſuchen
— ſtets geſucht Näh . perſönlich .
6 . Marſchall , Ludwigshaſen ,

Mundenheimerſtraße 55.

Tüch⸗iger energiſcher

I a uf ü hrer
geſuch 52808

Carf Stark Architekt .

Tfüchtige , auf Blecharbeſten
geübte 59466

Fab iken Karlsruhe

Eine
Bräuerei der Um⸗
gegend ſucht f Maun

Flaschenbier -

händler
beh . Einführung ihres
rühmlichſt bekaunten

dul klen und hellen
Bieres ſoſort zu en

gogiren .
Offert ' n unt . sub

51389 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 81389

Candliſattons⸗

echniſter
derfahren , ſicher in Auf

nahme , flotter Zeichner u.

unbedingt zuverläſſig , fiu⸗
det bei gutem Geh elt ſo⸗

Stellung bei Sssoe

4 . E. Thiergärluer ,
Baden⸗Vaden .

in Fopfen⸗Feſchaft ſucht
per ſofort fleißigen , ſoliden

Arbeiter .

Näh . im Berlag . 58856

Mehrere Former , ſowie 1

Sußputzer finden dauernde Be⸗

ſchäftigung. 53632
. Wite g. Gießerei , Neckarau .

Eine kichtige zuverläſſige , mit
ten Zeugniſſen verſehene Ber⸗

änferin , welche mit der Ba⸗
zar⸗Branche bewandert iſt , findet
per 1. März ev. auch früher ,
91 und angenehme 5Offerten nebſt Zeugniß

1 8 Photographie u. Gr.
alts Auſprüchen bitten unt . No.

daag au he

torarbeiten bewandert iſt ,
ſucht paſſende Stelle .

Erzieherinnen mit Sprach
und Muſikkenntniſſen ins In⸗
und Ausland geſucht , 58457
Platirungs⸗Inſtitut ( W. Hirſch

Nachfolger ) von
Fräul . M. Nebinger ,

ſtaatl gepr Lehrerin U 6, 16.

Geübte

Einlegerin
ſofort geſucht .

Buchdruckerei
J . Ph . Walther ,

D 6 . 5 .

Lehrmädch . z: Kleidermachen
geſucht. B 2, 10, 3. St . 52386

Ordtl . Mädchen können das
Kleldermachen u. Zuſchneiden

ründlich erlernen . 53692
Fr Schramm, Robes , H 10,24 III .

Lehrmädvchen zum Kleider⸗
machen geſucht . 44146

A23. 8 , 2. Stock .

Fehrmadchen z. Weißnähen
geſ. J 8, 1 part . 52857

Lehrmädchen , die das Klei
dermachen gründl . erl. will , kann
ſofort 9

5 53860

2. 5, 2 Treppen .

Fehrd cen
welches das Bügeln gründlich
erlernen will , kaun unter güns
Bedingungen, ſofort eintreten .

5 . 19 .

Ein junges , kräftig . Haus⸗
mädchen in gutes Haus ſofort
geſucht . Näh im Verlag . 58296

Anf 1. April event . ſpäter
wird von jungem Ehepaar ein
im Kochen und in der Hausar⸗
beit bewandertes , besseres
Mädehen gegen guten Lohn
geſucht . 53463

Anerbieten L14 ,2, 2 Treppen .

Gegen hohen Lohn
ein braves fleißig Mädchen ,
welches bürgerlich kochen und
alle Hausarbeiten verrichten
kann , ſofort geſucht . 50767

Näheres M , 10 , 1 Treppe ,
( nur ! Treyne boch zmerf »agen . )

Ein Wiaochen ſur aue hausl .
Arbeit geſ. B 6 , 6 . 152509

Köchiunen finden ſof . gute
Stellen 52440

Fr . Schuſter , G 5, 3.
Ein brave Köchin , die ſich

willig jeder Hausarbeit unter⸗
zieht , ſofort geſucht . 58683

Näh . zu erfrag . in der Exped

Köchin u. Kisdermädchen
finden in beſſerem Hauſe ſofort
Stellung gegen hohen Lo hn

Näheres im Verlag . 53699

Mädchen⸗Geſuch.
Eln Mädchen für Hausarbelt ,

a Einteitt oder 1. 57750 12
Näheres E 5 , 12 , 2. St .

7

58706

Eineßfrau für einige Stunden auf
Samſtag zum putßen geſucht .

1, 12 , 2. Stock .53716

Ein ſunges
Kaufmann

mit den beſten Zeugniſſen , der
ſchou als Lageriſt und Expedlent

war , ſucht per ſofort oder
15Feb rnar ähunliche Stelle , gleich
weſcher Branche .

S dchender reflektirt mehr auf
dauernde Stelle , als auf hohen
Gehſilt . Gefl . Anerbieten bitten
unter B. H. Nr. 53507 an die
Exped . d. Bl. 53507

Junger Kaufmann ,
dei an Oſtern in einem

Engros⸗Geſchäft die 3 3
Lehrzeit beeudet , in der

amerikan . Buchführung ſo⸗
wie in allen übrigen Kon

Näh . in der Expedition
dieſer Zeitung . 52870

Stelle fucht ein folider , fung .
Mann in einem größeren Ge⸗
ſchäft od. Laden , womöglich als
Ausläufer , auch' f . ſonſtige leicht .
Arbeit per 1. Febrnar . 53525

Näh . in der Exped ds. Bl.
Ein guter

Haudſchrift , in derstenographie
N. Maſchinenſchreiden bewan⸗
dert , ſucht Stelle auf einem
Bureau . Gefl . Off . unt . B. K.
Nr. 52952 an die Exped . d. Bl.

Eine bürgerliche Köchin ſucht
ſofort Stelle . 53724

Fr . Schuſter , G 8 , 3
Ein Miüvchen, welches gut

bürgerl . kann, ſucht Stelle .

2 , , 2. S 537³9

Fene Leht fugsſele.
Für ein hieſ . Großhandlungs⸗

haus wird bis Oſtern ein mit

briten Schulkenutniſſen u, hüb⸗
ſcher Handſchrift ausgerüſteter
junger Mann zu engagiren ge⸗
ſucht . Off. unter Nr . 82987 zu
richten an die Exped . 52987

Fur meim Aſſecuranz⸗ und
Speditionsgeſchäft ſuche ich auf
Oſtern einen tüchtigen Schüler
aus der 8. Klaſſe als 53051

Lehrling
gegen ſoforlige Vergütung .

Vahs . Feterz , A 2. 4.

Eine hfeſige Nahaeeeſucht einen 5228

Lehrling . 882
Sohn guter Familte , mit 9 0 1 der Haupt⸗
Schulbildung . Eintritt ſofort N 3, 416 (eenpiiche
oder ſpäter . Offerten unter Nr Buregulotalitäte ( Räume )52237 an d. Exped . d. Bl.

Ein junger Aann.
welcher Anlagen zum Zeichnen
beſitzt kann die
erlernen . 07

H . Lill ,
Hoſphotograph , B 38. 717018 .

Wir ſachen für uufe !
Malerialmaaren⸗ u. zan⸗

desprodnkten⸗Geſchäft en⸗

sros per ſofort oder auf
Oftern einen

jungen Mann

aus gater Familie unler

günſligen Hedingungen in

die Lehrt. 83677

& 5

Eine Wehnang von 3 Zim.
und Küche im 2. Stock , in auter
Lage von älterer Dame per Ende
März zu miethen geſucht .

Off . nach E 4, 9, 2. St . 53117
Laden zu miethen geſucht .

In geeigneter Lage wird von
einem cautionsfähigen Manne
Laden zu miethen geſucht ,
womöglich für Spezerei und
Landesprodukte oder auch ein
ſchon beſtehenderzu übernehmen .

Gefl Off. unter Nr . 52918 an
die Exped . ds. Bl .

Auf 1. Februar ein gut möb⸗
lirtes Zimmer von ſolidem
Herrn geſucht . 53598

Off. unter Nr. 58598 an die
Erped . d. Bl .

Beamter ſucht möbl . Zim⸗
mer mit beſſerer Peuſion .

Gefl. 9 unt . Nr . 5357
an d. Exped .d. Bl. 56597

Wohnung
von —4 Zimmern 5 Anfang
April von funger Beamtenſamilie
geſucht. 52887

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 52887 an die Exped .
ds. Bl.

Wohnung geſucht .
5 Zim . mit Zub . v. kl. ru

Familie geſucht . Vefl . Off. mit
Preisangabe unter Nr . 58506 an
die Expedition dieſes Blattes .

Comptoir und trock .
Magazin pr. 1. Mai geſucht .
Off . sub 53546 an d. Exped . ds.
Blattes . 53546

Eie große Wergſälte
für eine Schreinerei , oder auch
eine Wohnung im Hinterhaus ,
die hierzu 9agne wäre , bis
1. April auf —10 Jahre zu
miethen geſucht .

Ein ſpäterer Kauf des Hauſes

1100 1 85
chloſſen.

Näheres 53088

C. W. Weiss , B 5 ,3.
Kleines Magazin mit 1 Zim .

als Bureau u. 1 bis 2 Zim . m.
Küche als Wohnung für ſofort
evtl . 15. Februar 29. 85Off. u. No. 58886 d. d. Exp. d. Bl .

*Parterre .
5 Räume , zu Bureau und

Wohnung geeignet , möglichſt m.
kl. Lager , Nähe Waſſerthurm od.
Heidelbergerſtraße auf ſoſort ge⸗
ſucht Ofſert sub.

—5
N. Nr .

53720 an die Exped .d. Bl .

per fofort oder ſpäter preiswür⸗
dig zu vermiethen . 81305

E 15 „ e , e

5 J zweiPart . Zimmer
als Bureau zu v.

Nüß 2, 4, Laden .

0 4. 655 oder Laden
2 .

53687

zu verm . 5verm . 52593
5 freſ gelegen ohne1 5, 12 vis- 5 Part . ⸗

Burean , 2 Zimmer ( in
großem freiem Hof ) mit oder
ohne Wobnung , 53568

2. Stock , 2 große Zim und

Rigze
m. Abſchl . u. ar Veranda,

3. Stock , 2 große Zim . und
Küche zu vermiethen .

Näheres R 6, 1, parterre .

Bureau
4 ineinandergehende Räume
zu vermiethen . 52897

D 3, 13 , Zeughausplatz .

ekiſtieth
TII latz P, ftf zn v.
Stützel , 85 50994

88785

4 2, 2 Küche , Keller , Spei⸗

2
1 Trp . , 1 Zim . zu v

g b0b. Teehpefen 58 16

mtelhen . Telephon 853. 52178

ſchöne Part ⸗Wohng. , 6 Zim . ev.

B 7 3 Belle⸗Etage mit zwei
2

ſpäter zu vermiethen . 58713

— 7 Zimmer u. Zu

0 1. 140 „ Wohn⸗ u.
Schlaſſmmer an

auf 1. Mai
85

große Wohnung , 7

Näheres 0 8, 9 oder D s, 1a,

Näheres im Laden . 53685

2 ineinandergehende

und Schlafum. per 15. Februar

33 Zimmer u. Küche per
15. März zu verm .

cher, Waſſerleitg . per 1. April

3 Zimmer und Küche

B 5, 5 Näb. 5
erfr Q1

Schbne, helle Wohnung , 8 Aim ,

3 7 , 1 Stadtpark ,

Badez. ſofort od ſpäter zu ver⸗

Balkon , 7 Zimmer

Näheres 7, O, paxt .

behör per 1. Aprll 1898 zu verm .

beſſeren Herrn zu verm . 52806

verm . Näh. 2. Stock . 52585

Zim . mit allem Zubehör pr. 1.

Laden .

15 oder 8 Zim mit

Plank . , . mbl. Zim.E1 . 14

ſchön möbl . Mohn⸗

preiswerth zu verm . 53494

58644

F 4. 15
3. St . ,8

7 Zim. , Kam .

zu v. Näh . im 2. St . 53618

zu verm . 52894

Schirmgeſchäft E Werner .

Küche ꝛc. , ganz neu , ſof. zu ver⸗

Eekhaus ,

miethen . Näh . 2. Stock . 53498

nebſt Zubehör pr. 1. April oder

3 7
II. St .— Belle⸗Etage

9

Näheres 3. 7
8.

518177

Parterre⸗Wohng .07 , 14

0 8. 10 Ringſtraße , 3. St . ,

April zu v. 52556

IU 8. 1b Kliche zu verm .

d. 1 Herrn z. v. 88851

A 2 Tr. , Gaupenwobr⸗F2 , 3

Am. Alkov ,
Küche , d agbfam .

alsbald zu v. Näh . 2. St . 58371

F 755 26b Luſfeuring ,
elegante Wohn .

Bel⸗Etage , 9 Zim . mit Zubeh ,
Balkon , auf 1 Juli ev. auf 1.
Sept . od. 1. Okt. zu v. 53689

Näh . im Diakoniſſeng . , F 7 27/29 .

Lagerraum
für Bauartikel ſofort geſucht .

Off. sub . N Nr . 58721 an die
Erved d. Bl. 53721

EKleines MHaga-
zin sotert zu

Näheres
51107

Magazin event . m.
III 9, 33 Wohn . zu v. 52605

Stallung
für 4 Pferde zu

4 . 5
vermiethen .

52597
5

Lagerplätze
am Lange Rötterweg zu, ver⸗
miethen. 52811

Näh Käferthalerſtr . 27 .

Neubau , Nähe d.
Fruchtmarktes und

Planken , ſe öner Eckladen mit
oder ohne Wohnung zu verm
beſonders auch für größeres
Bureau ſehr geeignet .

Näh . G 7, 83, 2. St . 53229

Laden m. Zimmer
02 , 22 per 1. Apnl, mit
oder ohne Wohnung zu verm .

Näh . 3. St . Vohs . 52598

F 5. 22

6 6 kleine Wohnung zu
— vermiethen . 53050

0 7 12 2 . Stock , abgeſchl .
9 Wohnung,

7 Zim . mit Zubehör an rühige
Leute preiswürdig zu verm .

Näheres im Hauſe ſelbſt oder
O 7. 15, Bureau im Hof. 52878

7, 16 Küchezu v. 52555

G 7, 28 ſchöner 3. St . , 7

Fpal Badez. und

Zubeh. 155 85Näh 2 52561
April zu verm .

67 30 5 Stock , 3 Zim
7 und Küche per 1.

April zu vermlethen . 58238
Näh . Hinterhaus .

abgeſchloſſ . 2. Stock ,68 . 6 3 immer . Küche u.
Zubehör per 1. April zu verm .

Näheres Laden . 52780

II 75 1
5 Zim . u. Küche
zu verm . 52932

I 8 229 ſcön⸗ Wohnung ,
5 2laroße Zim . und

Küche , Magdk . ꝛc. per 10. Abril
zu verm . Näh . 2. Stock 53 19

H 9, 10 4. St , 6 Zimmer ,
Küche u. Zubehör

auf 1. April zu verm . 53809
Näheres G 8, 8, Hof.

H 9, 323 ſſcdne del g
Zinmt per 1. event . 15. März
zu vermiethen . 53215

4J 1, 4
2. Stock , elne ſchöne
Wohnung zu verm .

Näheres Laden. 58402

R 6. 6˙ Eckhaus , Laden
mit Wohnung zu

vermiethen . 52586

Geräumiger heller Jaden , für
Spezerei⸗ und Landesprodukte
ſehr geeignet , nebſt großem Keller
ev. kleines Magazin per 1. April
zu vermiethen .

Gefl . Off. unter No. 530 70 an
die Expeditton dſs . Blattes .

gückerti
nebſt Wohnung , Mittelſtraße 13,
ſoſort zu 1

6. 2 53406

J5 , 17 St . , 1 Zlm . u.
Küche z. v. 52875

K 1. 8 Neckarftr.
Zimmer , Cabinet 0 bnper 1. März zu vermiethen

Näl 1 Kreppe 9hoch. 53049

K 2, 19
8. St, , ſchöne ab⸗

9 geſchl . Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde u.
Zubehör per 1. April z. v. 53086

K 3, 8
3. Skock, s Zimmer ,
Klche , Kammer ꝛc.

per 1. 5 an ruh . Leute zu v.

1NA

liche

7 . Siſte .
K 2 , 30

9.au reinl . kinderl. ellte z. v. 5292 .
7 Hs . , Part⸗WohnK 3. 10 beſtehend aus 2

Zim . u. Zubeh . zu verm . 53543

K 4, 13 MNingſtraße ſchöne
Wohnung , Wm⸗

Kiſche u. Zubeh . per 1 Apeil zu
vermnethen , ferner 1 Zim . und
Küche per 1. Febr . zu v. 52739

K J. 21 Fi na .0 Küche und Garde⸗
robe an ruh . Leute zu v. 53674

L 5 45
4 Zimmer u. Küche
ſofort zu vm. 51982
2 Zim. , Kuche und

L4 . 8 Keller zu v. 3686

1L 7, 6, Bismarchfit .
4. Stock , 6 Zimmer auf ſofort
zu vermiethen 39714
Näheres parterre .

Stock , 7 ZimmerL 8. 12Badezim. u. Jubehbe
per 1. April zu vermiethen .

Näheres K 1, 7, 8. St 52381
eeeeeeeeeeeeee

Villenviertel
ſchöner 8. Stock , 7

L 13, 5 dial nedf Zubb⸗
per 1. V. zu b. Näh . daſ 52758

L 13, 1 *⁵
1. April zu verm . 55856

L 14 , 6 Zubeh, 5 2205

L 14 . 8
ſtehend aus

eleg. 2. St e⸗
7 Zimmern , Bade⸗

zimmer nebſt
April zu vermiethen .

ubehör per 15.
51884

Näheres parterre .
2. Stock per I. Aptſſ zwer
ſchöne Zim. mit Balkon ,

leer o. möbl . au f. Herrn o. Dame
z. v Näh . im Verlag . 583523

Neuban , ſchön

0 4, 7 ausgeſtattete

79 8 von
Zim . , Bad ꝛc.

im 4. Vbeck 19745 auch eine
Mauſardenwohnung zu ver⸗
miethen . 52618

2. Stock , 2 ſchone helle0 4, 1 7 Zimmet , durchein⸗
andergehend , möblirt oder un⸗
möbl . zu verm . 52726
Näh .im Laden , patt .

0 5, 1 Hinths. , 8 Iim . n.n.
Küche zu verm .

Näb ' Vorderhs . , 2. St . r. 53285

P 4 9 Part . ⸗Wohnung , 2
3 Zimmer und Küche,

auch für Bureau geeignet , per
15. April od. früher z. v. 5351

P 7 13 Belle - Etage , beſteh .
9 aus 5 immern

nebſt allem Zubehör auf 1. 1zu nermiethen .
Näheres J, 14, 18. part .

Stod , anmer2 75 22
3
Mädchen K ammer ,

ſämmtl . Zubehör per 1. April
zu permiethen . 52594

Näh . 3. Stock , Vorderhaus .

0 St . , 5 Zim . u.
0 55 14

Zudeh, pr. April
zu verm . Näh . 2. Stock . 53372

5. 555 3. St. 2 Wohn .z v.0 Näüh. 2 St . 52828

Friedrichsring ,0 7, 14b Wobnee Zim . u.
Zubeh . im 4. Stock per 1. April
zu verm . Näh part . 52784

R 7 13
3. Stock , 4 Zim. ,

5 1 Küche u. Zubehör
ver 1. April zu verm .

85,3

00
4 Zimmer , Küche u.

zu vermiethen .
Magdpzim. bis 1.9 5

8 5. 4 ( Neuee Haus) , 1105
3515

u. Küche per 1. März
oder April zu vermiethen .

Näheres im Laden . 58503

8 6. Friedrichsring , 3. St . ,
abgeſchl . Wohnung , 8

Zim. , Küche nebſt Zubehör per 1.
April zu v. Näh . Bäckerei 53071

＋ 6, 14 Parterre , auch als
Bureaux geeignet.

zu verm . Näheres 3. St . 53499

1U 2, ſchöne abgeſchl. Wah.
3 Zimmer u. Zubb .

per 1. April zu verm . 52460
Näberes 2 Treppen .

14 16 Bine 4. St . , 3
Zim mit Manſ . z. v.

Näh . U 4, 17, im Laden . es

1 . 29
5 Ammer u. Ju⸗
behör , ſchöne ge⸗

räumige Wohnungen an ruhige
Familie bis April zu vermiethen

Näheres 2. Stock. 52962
FColliniſtr . 8, nächſt dem

N elegante Wohn⸗
ungen , 4 Zimmer , Küche , Babde⸗
zimmer und allem Zubehör
zu vermiethen . 50784

Näh . Friedrichsring 86 , p.
Grosse Walfstadisr . 58

ſchöne Wohnung v. —8 Zim⸗
mern und Küche an tuhige19201zu vermiethen . 511

Stcenheimerffraße 50
2. Stock , 2 Zimmer , Küche und
Keller an kleine , ruhige Vamilzzu vermiethen .

Friedriczsting !30 715
helle Manſardenwohn . , 4 Zim. ,
Küche und Keller an rühige
Familie zu verm . 52348

Neubau 4 u. 6 Zimmer
ſammt Ar

zugvermiethen .
Näheres U 4 , 10 , ——

Eichelsheimerſtraße 18 ,2
Stock , beſteh aus 3 Zimmern
und Küche per 15. Februar zu
vermiethen 53693

Eine Wohnuſſg von 8 Zim⸗
mern , Bad u. Zubeh im 4. Stock ,
oder 6 immer , Küche u. Zubeh.
im Parterre per 1. April zu ver⸗
miethen . 5306⸗

Näheres L 8 , 10 , parterre

Schöne g⸗räum Wohnung,
2. St . , 6 Zimmer , Vorzimmer ,
Küche, Magdkammer ꝛc. ( Nähe
der Kunſtſtraße ) per 1. April , ev.
früher zu vermiethen . 5226

Offerten unter Nr. 52263 an
die Erbed . d. v.

Eſchelsheimerſtraße 3.34 , 8
Zimmer u. Küche ( Eckwohnung )
auf 1. April zu verm . 53530

Näheres daſeloſt im Laden .
NMahe des Wasserſhurmes
2 elegante Wohnungen mit
je 7 Fimmern und eine mit 6
Zimmern per 1. April zu ver⸗
miethen. 56685

Näheres L 14 , S , 8. Stock
Mehrere Wohnungen von 5

bis 7 Zimmern , Parterre u. 2.
Stock in L 18. Schloßgartenſtr .
u. 8 6 Nr. 8 Friedrichsring per
1. April zu verm . 52390

Näh . L. 13, 28, 4. St .
11 . Querſtr . 11, 1 Zim 1.
Küche zu verm . 52873

Rheindammſtr . 55 , ſchöne

eee 3 Zim. , Küche

5 dkammer zu vermliethen .
Näheres Rheinauſtr . 38/40 ,

nächft dem MRheinpark . 53069

Neckarſtraße zu vermiethen
hochelegant .2. Stock , —7 Zim . ,
große Küche und Zubehör , bef.
für einen Arzt geeianet , bis
April⸗Mai ; ferner helle arade
Manſarden⸗Wohnung , 2 Trepp .
hoch, —4 Zim. , Küche u.

14 05bis April⸗Mai .

—
55

85 Saden.

8 4 1 1
einf. möbl . Zim

9 an 1 jolide Frau
oder Fräulein zu verm . d308

gut möbl . Zimmer
5 u verm . 53067

B 4, 145 . 254 Sl. 88507
B 6, 2
beſter Lage an einen beſſeren
Herrn per ſof. zu verm . 53195

B 6. NanB . 2
8 6, 22a

2. St . 1 guk möbl.

zu vermiethen .
Zim . mit Ballkon

2 , 6 Jin : “

53373

Zim .
1 ſchön möbl .

Nerriß zu vermiethen .
an einen beſſ .

53675

gut möbl . Wohn⸗ u0 25 9 Schlafzim . , ſowie ein⸗
ſuches Zimmer zu verm . 52008

0 15 20˙ Wohn⸗u Schlaſ
52290zimmer zu verm .

9 0 4 10 3. Stock, 1gut möbl.
* 2 Zim . bis 1. Febr .

u vermiethen . 52872

C 201 e

C8 . 5
9 Tr .e. ſch. mbl. Zim.
i. beſſ . Fam zv. 53592

D 3, 4 ſchön nibl.
Zim. , Wohn⸗ und

Schl 5 per ſofort zu v. 51959

D 4, 18
2 Tr. , 1 gut möbl.
Zim . zu v. 53083

5, 7
2 Tre eleg . möbſ
Zimmer an 2 beſſ.

Herren zu vermiethen . 53080

Stock , 1 möbl .K 3. 28 ginn, zu v. 53542

L 6. 5 Nu. k8t. 3u 2. 22505

L 12 5 Ai 1 8
LI2 . 14 12 5
L 12 . 16 110 e bab0
Zimmer ſofort zu verm . 58194

J 14 2 eyd in elnander⸗
1 „ Y geh. mbl . Zim ſof.

zu v. Näh . parterre . 58236

N 3. 1
8 Imbl . Zim.

zü v. rie
N 4 1 5. Uige möblirtes

5 Wohn⸗ und Schlaf⸗
52805zimmer zu verm .

N6G, 6 mit
51588

N 5, ſchön . groß .
nibl. Z. 11 Tr. , 3 v. 52718

P J. Ja 2 Treppen , ſchön
möbl . Zim , ſofork

preiswerth
15

verm .

Alk⸗

53038

P 3, 185 für geb.
Heren möbl . Zim. ittBenflon abzug. 58547

P 4 1
2 Treppen , ein möd⸗

95 lirtes Zimmer , ſep .
mit Peuſ . zu verm . 53649

p 4. 12 5 519
4. 13014 2 Treppen , 1

9 fein möblirtes
Ammer zu vermiethen . desbes

R 4, 14 Igut möbl . Part⸗

421 Zim . zu v. 58887

R 7, 34 fel Au JeFrlebrichsein ,4 möbt Ae
zu vermiethen . 5269

4 St , ſchön möbl .
8 3 1 Zim . zu v. 407

2. St Igtmbl . Bim8 35 2˙05
Aeeod. 2 Herren zu „. Näh. part . 52171

miethen.

ſep. Eiug zu verm . 52652

＋ 5, 11 Balkenzin. ſoß

F . 3, 223 möll

3. Sfock , eſn gut

14 30 2. St . Igut möbt
7 C

zu vermiethen .

pef 1. Februar zu ver⸗
535855

4, 20 möbl. Zimmer init

Zimmer zu ver⸗
miethen . 52029

2 . St . If8 . ſch mbk.

UI18

U5 . 9
Mitte der Stadt , in anten

Hauſe , 1 Treppe hoch , eir
möbl . Zimmer mit ſey . Ein
gang und bürgerl . 19zu vermiethen .

Näheres im Berlag .
Ein gut möblirtes Parterre

Zimmier mit ſep. Eingang dalezu vermiethen .
Näheres UU 4, 12 , 98
Eſchelsheſmerſir . 12, I Te⸗

ein möbl . Zimmer mit ſeparat
Eingang zu verm . 595

Kaiferring 30 , 4. St . ig
möbl . Zim . auf 1. Febr . 15 ven
miethen . 336

Seckenheſmerſtraße 70 2
St .r . mbl . Zim (. z v. 58707

0 5, 7 Webi, 1 Schaſin.
an 1 ept . 2 beſſ. Herren zu ver⸗

53079miethen .

U 5 15 Zenghausplatz ,
5 1 Treppe , mehrere

fein möbl . Zimmer ( Wohn⸗ U.
Schlafzim ) auch einzeln , per 15.
Januar beziehbar , zu v. 52581

gut möbl , ZimmerU 760 21 mit Penſion an 1
oder 2 Herren zu vermiethen .

Näh . 2 Treppel . 53510

E 3, 1 N
ein gut möbeltrtes

6 5, 14 Zim. , auch einzeln ,
an ? Herren od. Damenz . v. 52840

6 6 9 ünſch mbl . e
2 mer zu v.

6 70 31 gut möbl .Laner
9 im 2. St. per J. Feb.

zu verm . Näh part . 53224

0 42
3. St . , gut möbl .

77 Zimmer f. gebild .
Fräulein zu vermiethen . 58291

2. St , 1 mibl . 3.H 4 . 13 zu verm . 5368 .

Luiſenriug , M 7, 23 , 1 Tr .
gut ſibl , frol . Zim . ( Wohn⸗ u

Schlafz ) m. Balkon ſoſort oder
ſpäter zu vermiethen . 53075

II 9 . 4
2. St . 1 fein mbl.
zu verm . 53705

9, 9 2. St . , ein gut mbl.
Zimmer bill . z. . , an

beſſ. Herrn od Dame . 52361
2 St , Imbl . Z. b.

11 9, 29 1. Febr .z. v. 58032

4 7. 18 Trepp . , ein möbl .
Zim . zu v. 53035

K1, 15
1 möbl . Zim . mit

9 Penſ⸗
7. v. 5305 .

R 1. 20
2 Tr . e. fein möbl
Zhn iſt ſofort

oder ſpäter zu verm . 53223
4 Tr. . , lgut mbl .K 1,22

rledrichsfelderſtr . 7, abge⸗
ſchloſſene Wohn. , 8 Zimmer u.

bis 1. Arü , 5.

Schön möbl . Zim . an oder 7
Herren zu vermkethen . Näheres !
K 5, 5, 2 Treppen. 53374

Zſein möbl . Part Simet
zu vermiethen . 53817
Näheres im Verlag .

mer per ſofort oder 1. 990zu vermiethen . 5305
Näheres M .

Neauſclr
Zimmex an einen 8. St 1S Klafft

ſoliden Herrn zu verm . 33884a 4. 9 10 ſof. z. v. 1
Näheres e e d 5 7 7

1 Treppe , zwel beſſer
N 2. St., 1 mbl . I . Schlaſſtell .3. v.E 5, 1001 1 Büin ? ; 7 S . Iſch . Sch. 710

E 8. 11 Aatte Pe . 11 15 zu verm . 52770

vermiethen . 53085 4J3 , 222 felle
6 8Trepp⸗ 2 feſn mbl .

4 , 11 a ſa lelle1 25 93 Zim . (Schlaf⸗ und 0 4, 1 13 0 Nate
Wohnzimmet) mit Pianino zu] Parterre . 53581vermiethen . 48494

5 1 StL . gutt 5900
F5 , 5%

Waſe . P 45 12 SchtafſFg d. d6
„AIm Wenl ſof. E B. . SchlefgelleigF 6 , & d 7 , 2. St, 92 19 verm .

—. —Zim. a. d. Str . zu v. 48557 —
2. Sto „2 g. möbl .

4. St . , 8 find
Koſt u. Logis . 52932. 5,85

F 97 05511 9 29
2. St . Vohs. , 1 anſt
j. Mannf . Log. 1049527

M 55 4 1 1
N 4

ein ſchön . a
1od . 2 lir . Leute rlPenſ . u. Famelien 115 p. I. Ap

z. v. Näh . im Berlag . 5358
1 Tr. hoch, einigN 4. 24 Herren zu gutenz

bürgerl . Mittags⸗ u. Abendtiſc
geſucht. 52594

Guten bürgerl . Mittags
u. Abendtiſch . 52327

83 , 1, 2. Stock links.
An gutem burgerlichen Diit

tags⸗ und Abendtiſch könneg
noch einige Herren theilnehmen
52429 F 4, 12, 8. St .

Ein ſg. Mann kann in beff
iſr , Fam . Koſt haben (I. Koſtg .
Näh . in der Exped . 53054
Gute Penſion findelBillig ein

Herr in beſſerer Familie . Auskunß
heinhäuſen ſtr . 5,part . lks. 48881

Pension4 Zimmer auf d. tr
ſof. dill .zu 52251ſ

findet ein äußerſt ſolldes Frän

K 2 30 n Sk , großes , gul lein in beſſerer Familte . 5828.
5 * möbl. Zim . an] Nähberes in der Erped ,

2 Iruh. Herrn zu zerm . 52126 mere

4
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die Original⸗Zeilenpreſſe bei Gewährung höchſter Rabatte . Reelle

Seſter

„ F

Seneral - Anzeigen

über VIissingen (Holland) — Ousenbor
Eweimal taglich in beiden Richtungen .

Mannheim ab : 5 I Nm .
London an : 7 ½ Nm ＋ % Vm .

neuen

rühren .
Auskunft , Fahrplkue u. 8. w. bel

P. F.

Die Direction der Dampfschiff . - Ges. Zeeland .

Lit . M 2 , Is eine Niederlage meiner Fabrikate in

Kuſſenſchränken u. Caſetlen

Herm Karl Schatt , I 2. 18
übertragen habe .

u . Preisliſte gratis verlangen zu wollen .

Mit Hochachtung

B . Dauh ,
HKassen - und Schlossfabrik , Heidelberg .

Anfertigung von 588

Metall⸗ u . Gummiſtempeln ,
dchildern , Petschaſten , Schablonen .
Kich . Taute , Gauef-Anstalt , C 4 , S .

N5 8 Geſchafteorründeung und Empfehlung.
elner werthen Kundſchaft , den N 8 Baumeiſtern und Herren Archftekten, ſowie den

Tagesdienst Nachtdienst% NMm.

Gronse pracbtvolle Naddampfer Wirkhche Seereise mitdaptern nur 2¼ Stunden . Durchgebende
agen . Speisewagen zwischen Wesel und issigen .Tecte Zugverbindung ( nur an Wochentagen ) von undnach Aueenboroe , nach und von Eiverpool , Man⸗

ehester , Birmingham und Glasgow via HerneHill und Willesden Junetien , ohne London zu be⸗
85885

lofbuchhandl . Tobias Löffler , k 2, 455.

Seeeeeeeseseeessses
Hterburch die erg. Anzeige , daß ich am hiefigen Platze

errichtet und dieſelbe 33478

Jutereſſenten bitte ich mein Muſterlager beſichtigen und

M
titl . ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden zur Kenntuiß , daß mein langjähriger Vorarbeiter , 5Herr Friedr . Stubenbordt , mit dem Heutigen als Theilhaber in mein Seſchäft

ſeref a
90 —Billge Jaquettes

3500 Stachg .
Damen⸗Jaquettes , nur die neueſten un ziſche G

und wir daſſelbe nunmehr unter der Firma „ Reinacher & Stubenbordt , Bauſpenglerei undJuſtallationsgeſchäft , Maunheim und Stengelhof “ gemeinſam betreiben werden .
Für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen beſtens dankend, bitte ich daſſelbe auch auf unſereneue Firma übertragen zu wo

Hochachtungsvollſt 58561

Th . Reizacher .

Wir emzfehlen uns zur Aulsflührung j
licher Art Speugler⸗ Arbeiten ſowie Architek⸗toniſcher 91 a Zur Iuſtallalton fůr Gas 4. Waſſer , ſowie Cloſet⸗An⸗lagen aller Syſteme . Ferner zur Ausführung von Hausentwäſſerung und Anlagen vonund ſichern bei prompteſter reeller edienung billigſte Preiſe zu. Prima

jen en

Hochachtungsvollſt
Reinacher & Stubenbordt

Bauſpenglerei u. Inſtallationsgeſchäft
Maunheim : I 2, 3 u. Stengelhof : Schwetzingerſtraße No . 46 u . 48 .

0.

und Frühiahrs⸗Qualitäten , werden u 1Inveutur möglichſt zu räumen für die „Alften
des reellen Werthes verkauft .

— 2 2

Sophie Link
Maunheims größtes Damen⸗Mäntel⸗

Etabliſſement . 15
Fh, 10, Marktstrassb, partorre u. . Ftagb. 5NB. Beachten Sie gefl . meine Schan⸗
fenſter⸗Ausſtellungen . 53408

3Großer Ausverkaufs
vollſtändiger Geſchäftsaufgabe .

—5 1 kloralione .— Mein für die Winterſalſon reich aſſortirtes Fager in nur beſten Qualitäten als :
8 8Wollwaaren Herrenwäsche

Hauben , Chals von 40 Pfg . an. ] Cravatten 3 allen elegenßeiten und m jeder 2 ＋*Lormal - Hemden Radfahrer - Trieots führung ſind Spe ialität meines Geſcheg⸗ ＋Normal - Jacken Furn - Tricots 6 und iſt Weesnaengen ial am Wentgendi n reinbarun . !
8 58 1 22 15 dakte nit⸗ F nien obr Fälen ſter 15 5

G empfohlen .
5

2Woll . Herrenwesten Hosenträger und Gürtel

55 Wilhelm Prestinari ,5
55 Gummischuhe Corsetten Kuunſt : u. Handelsgärtnerei . Blumengeſeh
5 Turnerschuhe Schürzen 79 Waldhofſtraße 29/31 .

5
N , 14 .Filzschuhe und Litzenschnhe Unterröcke “ Telephon 187. 80 0 50 7 —alwer Stiefel Mode - u . Fantasie - Artikel

3 f 5 9Ledertuch Bänder , Blumen 8 lr ſe illigen l fung.4
Gummi - Einlagestoffe Spitzen und Schleier ete .2 wird , um ſchnellſtens damit zu rdumen , zu

Maſciinen⸗ und Waagenfabrik
Neckarauer

empfehlen

aulm, Aniverlalullaffungn. unl. nrtbeſ .
Billeldruckapparat.

D. . ⸗Patente und Gebrauchsmuſter .

Krahnen , Außzüge und Windenmit gewöhnlicher oder unſern patentirten

BremsvorrichtungenD . . - Fatente .

Für Hand⸗ oder Motorenbetrieb . 89648

Hypotheken - Darlehe85 5 4 15 12 55
8

empftehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 32841

2 . 28 , Louis Jeselsohn , L3, %,

wenn dieſelben zweck⸗
mäßig 10 und
typographiſch ange⸗

fntRd, ferner dierich⸗bringen Erfolg KHee Babf 59
Zeitungen getroffen wird .

Die Annoncen⸗Erpedllion Heimr . Eister , Frankfurt a. . ,erkheilt jede gewünſchte Auskunft koſtenfrei Berechnet werden nur

Bedienung , größte Leiſtungsfähigkeit . Vor K
grgtis u. anco.

8 85 8⁴
Vertreter für Mannheim gesucht .

Butz & Leitz

Aebesgaus Mannheim %

Waggen jrder Couſtrnctian u. Cruglruſt

8
unktioniren daher größt Betriebsſicherheit . Einfache Anlage , keine komplicirten[ Schalter . Keine tStich⸗ , Zund⸗ oder Dauerff

Keller , Schaufenſter, Straßenlaternen , Kirchen u. ſ. w.
2Eine Zündeanlage iſt bei mir in Betrieb zu ſehen , eben ſo ſtehen auch prima Referenzenzur Verfügung .

N4 , 18 Peter Bucher . NA4 . , 18

Iränlein Jeanette von Soiron , Mannkeim . C 7 . 15 .

sbnnennnns8

— ganz außergewöhnlich billigen Preiſen ſwäſſerungsaulagen ſowie ſämmtli⸗
ausve rkauft u. verſäume daher Niemand die günſtige Gelegenheit zu vortheilhaften Einkäufen .

30 ½ Verthold Flegenheimer Seeſ⸗
Scgsssessseesssssseseses

Neu . Elecir . Gasfernzünder . Neu .
D. R . . , sowie Auslandspatente er .

Bietet gleiche uemlichkeit , wie electriſches Licht und find unſere ausfrauen , Dienſtpoten ,ja die Kinder 5105 Ane meines Gaszünders in den Stand geſeßt, ſede Augenblick durch

Bedingungen von

Bauunfernohmer , G& 8 , 17

hergeſtellt .

5teſten 80 und Stoffe , Heroſt⸗ , 1
en ?

Hausentwäſſerungspläne , En

GCement⸗ und Reparatur Arbeiten
Swerden nach wie vor unter den günſtigſten 41

Gg . Schmalz ,
einen M dg auf einen an der Wand oder ſonſtigem Platz angebrachten Knopf , ein oder be⸗liebig viele Gasflammen , ohne jede Feuers⸗ oder Gasausſtrömungsgefahr , gefahrlos anzünden

4 5 8 1oder 1 en
8 können . Da man beim Betreten und Verlaſſen des Zimmers momentan zündenund löſchen kann, ſo bewirkt mein Fernzünder neben der Beguemlich die größte Gaserſparniß ;und gröf te Schonung der Glühkörper.Die Konſtruktlon des Zünders ſſt ſo gewählt , daß derſelbe uicht nur an neuen Brennern ,

5
an jedem andern ſchon vorhandenen Brenner leicht angebracht werden kann . 53862

Dorzüge :
prima Wachsſtöcke

J . Brunn , Q1 , 10
Hof⸗Seifen⸗Fabrik .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

uren Induktionsſpulene oder Funkeninduktoren , keine großen Batterien , keine
ämmchen mehr . Eignet ſich beſonders für ſchwer zugängliche Lampen .

w

Serlen , dnd Terchntt Für Elektrotechnik , Gas , Wasser( Acety len - und uftgasanlagen für Orte ohne Gasanskalten ) .

Schwarzwälder Zwiebackfabrilt
ſn Villingen (Schwarzuald . )

5 Billige und reelle Bezugsquelle Jedermann verlange Preisliſte ,für feinſte Zwiebacke ſte koſtet nichts .Nicht nur Margarine , ſondern auch Kokosnußbutter und alle andern FettſurrogateSchutzuarke . ſind ausgeſchloſſen , und ſind wir bereit 1000 Mark Demjenigen auszubezahlender uns nachweiſt , daß wir ſtatt reiner Kuhbntter wiſſentlich auch nur 1 Gramm ,kargarine , Kokosnußbutter oder andere Fettſurrogate verwenden .Beſtellungen und Preisliſten direkt oder durch 49770

zu Landstuhl ( Pfalz ) .

Beginn der Winterkuren
am 1. November .

heizung , ſowie elektriſche Beleuchtung in allen Räumen .
Nachweisbar ganz vorzügliche Heilerfolge .
Erſte und einzige Fangvanſtalt der Rheinpfalz und Sangegend . Fango onktaniſcher S0 ae

viele Fräuenleiden .
Man verlange ausführliche Pro W. gratis durch denBefitzer und bauftnänniſchen Aalter

Ph . Finger .

Mittel gegen Gicht , Iſchias , Rheumatismus , ſowie gegen
49097Saassnssdddsssssssssss88s

Abonnemenks⸗Einladung 3
auf die Fachzeitſchrift

Vas Rheiaschiff
Offizielles Publikations- Organ

der Westdeutschen Binnenschifffahrts Berufsgenossenschaft
Central - Organ

für die Interessen der Schifffahrt und des Handels auf
dem Rhein und seinen Nebenflüssen .

Abonnementspreis pro Quartal Mk. . 55 Pfg.

8
Die Saeacrng „ Das Nheinschiff “ erſcheint wöchentlich 1 Mal , Foſio⸗7.

Fußſchweißi
9
9

total beſeitigtNldwie wunde angelaufene Füße raſch8

9
9

AAn
eheilt durch einerprobtes Mittel genannt

geh 2
s NHAMOral . “ “
Zu haben in der Schuhwaaren⸗Handlung von

L. 4, 9, Georg Neher , f
— eegeggggs

Annoncen - AxpeditionAnannese
Frankfurt a . M.emat , je 8 Seiten groß , in hübſcher Ausſtattung , und bringt zuverläſſige Original⸗rreſpondenzen vom Rhein und ſeinen

We
erner erſcheinen in jeder Nummer Kaiser - Strasse l . Bezirks - Fernsprecher 112mehrere Original⸗Auffätze über 1 0 und Handel von Aukoritäten erſten Ranges;

a15 5 e ochen⸗ u aarenberichte finden durch die guten Informationen
2 Annoncen aller Art werden zu den gleichen

emeine Anerkennung .
8 — —Die Racſcſh zDas RHheinschiff .

kuaßlend Aßkeuss Organ der Weſt⸗ OriginalPreisen wie in den Expeditionen derdeutſchen Binnenſchff fahrts Berufsgenoſſen chaft , iſt ſedem den itun Ssel ent·Rhedern , Spediteuren und Schiffern , den Tit . mit der Schifffahrk in Beziehung ſtehenden * Zeitungen Selbst Besorgungund Transport eſellſchaften ſowie r das mit der Pudeun gegengenommen . — Bei grösseren Insertions -
—5—

9
Nacbez e in Beziehung erbindung ſtehende Publikum Aufträgen Einraumung höchster Rabatt- Satzeu unentbehrli att geworden .
Aanneinschintiſt nunmehr an allen Strömen , Flüſſen und Kanälen

A Kosten - Anschläge , Kataloge etc . etc . kostenfrei .deſt sN verbreitet und denhalb einſchlägig Inserate
Originelle Entwürfe für Annoncen WerdenZu zahlreichem Abonnement kadet ergebenſt en :

Verlag der Fachzeitschrift „ Das Rheinschiff “
in Hannheim , E 6, 2.

General - agenlur für Mannheim und Umgsgend :
Anaseesdagdeseeseeseeededes % Sporleder & Cie .

2 bereitwilligst geliefert .

Zur Lichtmeſfe empfehle von reinem Wachs

Kur- U. Wasserfteilanstaſt,Sickngen “
Beſitzer : Ph . Finger. Dirig . Arzt : Or, med . Weiner,

Spezialanſtalt für den Winterbetrieb e e

0 lamm ) iſt ein von den erſtenärztlichen Autoritäten anerkannt vorzügliches und ſehr wirkſames
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